
Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf
   

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Kühdorf, Hirschbach,

Lunzig , Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wildetaube mit Kauern mit

Altgernsdorf u. Wittchendorf, Wellsdorf, Zoghaus sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben

Montag, den 13. Oktober 2025Jahrgang 2025 Nummer 11

Oberhalb der Fließteiche bei Naitschau

Herbstzauber
.

Die Farbenpracht des Sommers schwindet,

der Tag verliert schon früh sein Licht,

die Spinnen werden Herr der Äste

der Herbst nicht mehr sein Schweigen bricht.

Der Atemzug des Sommerwindes,

pfeift ganz leis sein Abschiedslied,

Nebelbänke früh am Morgen,

die Vögel ziehen in Reih und Glied.

Des Baumes Kleidung,

sie wird leichter,

der Sturm ernennt sich selbst zum Richter,

das Laub, es kreist im Wirbeltanz,

der Herbst, er schenkt uns seinen Glanz.

Norbert von Tiggelen

Foto: Jeannette Petzel
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 10. November 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Freitag, d. 24. Oktober bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr / Tel.: 036625/50512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/589 70 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel.: 036625/20 034 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel.: 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

* * * 
09.10.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

10.10.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

11.10.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

12.10.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

13.10.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

14.10.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

15.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

16.10.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

17.10.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

18.10.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

19.10.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

20.10.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

21.10.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

22.10.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

23.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

24.10.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

25.10.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

26.10.  Stadt-Apotheke, Münchenbernsdorf 
 

27.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

28.10.  Adler-Apotheke, Weida 
 

29.10.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

30.10.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

31.10.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

01.11.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

02.11.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

03.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

04.11.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

05.11.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

06.11.  Macrobius-Apotheke, Wünschendorf 
 

07.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

08.11.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

09.11.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

10.11.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

11.11.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.11.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

13.11.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

14.11.  Stadt-Apotheke, Triptis 
 

15.11.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

16.11.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 
 

 

Anzeigenschluss für die November-Ausgabe 

ist am Freitag, 24.10.2025 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

 
 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges Druck-
erzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Mo-
nat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen und Ein-
zelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amtsblattausga-
ben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kostenlos. Des 
Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos abgeholt werden 
bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse Langenwetzendorf, 
beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Außerdem erfolgt eine 
Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Langenwetzendorf unter 

www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die je-
weiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Haushaltsatzung 2025 
 

Haushaltsatzung der Gemeinde 
Langenwetzendorf für das Haushaltsjahr 2025 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung) er-
lässt die Gemeinde Langenwetzendorf folgende Haushaltsat-
zung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 

8.440.400,00 € 
 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 

1.976.100,00 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen ist nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forst- 
 wirtschaftlichen Betriebe (A)      325 v.H. 
 

b) für die Grundstücke (B)       450 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer          425 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.400.000,00 
€ festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, den 30.09.2025 

 
Dittmann 
Bürgermeister 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
1. Mit Beschluss 13-09/2025   vom 15.09.2025  hat der Gemein-

derat die Haushaltssatzung der Gemeinde Langenwetzen-
dorf für das Jahr 2025 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach 
§ 7 ThürBekVO 
Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2025 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die-
ser Haushaltssatzung, in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, zu den Sprechzeiten aus. 
 

Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß 
§ 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme des Haushaltplanes bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushalts-
jahres. 

5. Änderung zur Entgeltregelung 
für die Verpflegung der Kinder 

in den Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

In der Gemeinderatssitzung am 15.09.2025 wurde unter der Be-
schlussnummer 12-09/2025 folgende Verpflegungsentgelte mit 
Gültigkeit ab 01.11.2025 beschlossen: 
 

Für die Entgeltregelung der Verpflegung der Kinder in den Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Langenwetzendorf wird 
folgende 5. Änderung erlassen: 
 

§ 1 Entgelthöhe 
 

Die Entgeltregelung für die Verpflegung der Kinder in den Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Langenwetzendorf wird 
im § 4 wie folgt geändert: 
 

Ein Tagessatz beträgt: 
 

a) für Frühstück mit Naturalien  = 0,80 € 
 

 für Frühstück ohne Naturalien = 0,10 € 
 

b) für Mittagessen     = aktueller Preis des 
            jeweiligen Anbieters 
 

 plus Betriebskosten    = 0,20 € 
 

c) für Getränke      = 0,35 € 
 

d) für Vesper mit Naturalien   = 0,70 € 
 

 für Vesper ohne Naturalien  = 0,05 € 
 

§ 2 
 

Diese Entgeltregelung tritt am 01.11.2025 in Kraft. 
 

Langenwetzendorf, 25.09.2025 

 
Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 
am 15. September 2025 um 19.00 Uhr 

im Kulturhaus Langenwetzendorf 
 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 12-09/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 5. Änderung 
zur Entgeltregelung für die Verpflegung der Kinder in den Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Langenwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 

davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              12 
Nein-Stimmen:                1 

Stimmenthaltungen:              2 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 
 

Beschluss-Nr.: 13-09/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Haushalts-
satzung der Gemeinde Langenwetzendorf für das Haushaltsjahr 
2025 mit Haushaltsplan samt Anlagen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              11 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              4 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 
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Beschluss-Nr.: 14-09/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt den Finanzplan 
der Gemeinde Langenwetzendorf für das Jahr 2025. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              11 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              4 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 
 

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Be-
schluss gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 15-09/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, das Flurstück 
95/23 der Gemarkung Wildetaube, Flur 3 mit einer Größe von 
466 m² zu einem reinen Grundstückskaufpreis von 20.970,00 € 
zu verkaufen. Die zusätzlich zu den Grunderwerbskosten anfal-
lenden Grunderwerbsnebenkosten sind vom Käufer zu tragen. 
 

Das Flurstück 95/23 liegt im Bereich des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans „Am Schwanweg“ Wildetaube, 1. Änderung (AZ: II1-
05/02-20-209-WA „Am Schwanweg“ 1. Ä) und ist erschlossen. 
Die Vorschriften des Bebauungsplanes sind einzuhalten. Die 
Bebauungsfrist von 3 Jahren ist im Kaufvertrag zu regeln. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             15 
Ja-Stimmen:              15 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
 

Nachtrag aus der nichtöffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 16. Juni 2025 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Beschluss-Nr.: 09-06/2025 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Verleihung 
des Ehrenbürgerrechts und der Ehrenbezeichnung für Herrn 
Stefan Bley. Die Verleihung soll in feierlicher Form zum Neptun-
fest im August 2025 (genauer Termin wird noch bekanntgege-
ben) stattfinden. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          17 
davon anwesend:             13 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              3 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung (§ 38 Abs. 1 ThKO):   0 

 
ENDE  AMTLICHER  TEIL 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Hohenleuben 

am 18.09.2025 um 19.30 Uhr im Bürger- 
haus „Reußischer Hof“ in Hohenleuben 

 

Der Stadtrat Hohenleuben fasste in seiner öffentlichen Sitzung 
folgende Beschlüsse: 
 

Beschluss-Nr.: 18-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben stimmt der Errichtung eines 
Lagergebäudes in Hohenleuben, Flur 4, Flurstück 638/16, Ge-
markung Hohenleuben zu. 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 19-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben stimmt der Erweiterung ei-
nes Mauerwerksgebäudes durch ein Obergeschoss in Holzrah-
menbauweise, in Hohenleuben, Flur 4, Flurstück 638/13, Ge-
markung Hohenleuben zu. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 20-04/2025  
Der Stadtrat beschließt die Vertragsunterzeichnung mit der Van-
tage Towers AG bezüglich der Vertragsverlängerung bis 2055 
und beauftragt die Verwaltung, alle notwenigen Schritte umzu-
setzen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 

Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 21-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Umrüstung 
der Sirene auf dem Rathaus-Dach durch die Firma Hörmann 
und beauftragt die Verwaltung, das notwendige Funkgerät zu 
beschaffen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 22-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die 1. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) der Stadt Hohenleuben. Die Ver-
waltung wird damit beauftragt, alle notwendigen Schritte zur Ge-
nehmigung umzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 

Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 

Beschluss-Nr.: 23-04/2025  
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt gem. § 1 Abs. 7 
BauGB die Berücksichtigung der Stellungnahmen, die im Rah-
men der Beteiligungsverfahren gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 
Abs. 2 BauGB zum Entwurf zur Aufstellung der Ergänzungssat-
zung „Aumaer Straße“ vorgebracht wurden, entsprechend der 
Anlage zu diesem Beschluss.  
 

Das Planungsbüro wird angewiesen, die beschlossenen Anre-
gungen in die Planung und die Begründung einzuarbeiten. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und die sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, die eine abwägungsrelevante Stel-
lungnahme abgegeben haben, vom Ergebnis der Abwägung zu 
informieren. 
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Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 24-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben bestätigt den vorliegenden 
städtebaulichen Vertrag zur Ergänzungssatzung „Aumaer 
Straße“ in der Fassung vom 8. September 2025. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 25-04/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt gem. § 19 
ThürKO i. V. m. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB die Ergänzungssat-
zung „Aumaer Straße“ im Norden der Ortslage Hohenleuben in 
der Fassung vom 8. September 2025. Die Begründung wird ge-
billigt. 
 

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Satzung auszufertigen 
und der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 21 ThürKO vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

Der Stadtrat Hohenleuben fasste in seiner nichtöffentlichen 
Sitzung folgenden Beschluss: 
 

Beschluss-Nr.: 26-04/2025 
Der Stadtrat beschließt, dass das Flurstück 707/7 und das Flur-
stück 707/6 verkauft wird. Die Verwaltung wird beauftragt, alle 
notwendigen Schritte umzusetzen. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 

Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 27-04/2025 
Der Stadtrat beschließt den Kauf der Grundstücke 624/6, 629/6, 
628/6 und 628/4. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:              10 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltungen:              0 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 28-04/2025 
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer Gartenfläche. Die 
Vermessungskosten und alle weiteren anfallenden Kosten trägt 
der Käufer. 
 

Abstimmungsergebnis (offene Abstimmung) 
gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 
Ja-Stimmen:                6 

Nein-Stimmen:                1 
Stimmenthaltungen:              3 
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Stadt Hohenleuben 
Stadtrat 
 

P R O T O K O L L 
 

über die 3. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben in 2025 

 

Tagungsort: Bürgerhaus Reußischer Hof, 
    Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 
 

Datum:  Mittwoch, 18.06.2025 
 

Beginn:  19:00 Uhr 
 

Ende:   19:20Uhr 
 

Anwesende: Frau Stefanie Soch, Frau Christin Drechsler, Herr 
Uwe Dick, Frau Jacqueline Schellenberg-Gruner, 
Frau Anna-Maria Steffek, Frau Sandra Fuchs, 
Frau Saskia Köhler, Herr Jan Berling, Herr Nick 
Künzel 

 

Entschuldigt: Herr Karsten Delitscher, Herr Mario Funke, Herr 
Dirk Köhler 

 

Unentschuldigt: Herr Dirk Bergner 
 

Gäste:  Frau Andrea Knoch (Kämmerin Gemeinde Lan-
genwetzendorf), Frau Heinze OTZ, Herr Frank 
Walter (Protokollant) 

 

Tagesordnung: 
 

öffentlicher Teil: 
 

TOP  Betreff               Vorlagennr. 
 

1.0    Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

2.0    Bericht der Bürgermeisterin 
 

3.0    Bürgerfragestunde 
 

4.0    Beschlussvorlagen 
 

4.1    Protokollkontrolle - Sitzungsprotokolle öffentliche 

    Sitzungen vom 31.03.2025 
 

4.2    Beschluss über der Vereinbarung mit dem 
    Tierheim Ostthüringen e.V. über die Unter- 
    bringung von Fundtieren und Verwahrtieren 

    im Greizer Tierheim            16-03/2025 
 

4.3    Vergabe Durchführung einer europaweiten 
    Ausschreibung Hilfeleistungs-Löschgruppen- 
    fahrzeug               17-03/2025 
 

5.0    Information und Sonstiges 
 

TOP 1.0 
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die anwesenden Mitglieder des Stadtrates und die Gäste der 
heutigen Sitzung werden zur 3. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Hohenleuben im Jahr 2025 durch die erste Beigeordnete der 
Bürgermeisterin Frau Christin Drechsler begrüßt. Die Be-
schlussfähigkeit ist mit 9 von 13 stimmberechtigten Mitgliedern 
des Stadtrates gegeben. 
 

TOP 2.0 
Bericht der Bürgermeisterin 
Frau Soch berichtet das zur 200 Jahr Feier des Vogtländische 
Altertumsforschende Verein zu Hohenleuben e.V. (VAVH) frei-
willige Helfer gesucht werden die in klassische Kostüme schlüp-
fen um die Besucher stielvoll zu empfangen. 
 

Ein weiterer Punkt ist der Rückbau des Spielplatzes, Einfahrt 
Parkplatz Museum, da die Holzspielgeräte am Ende ihrer Halt-
barkeit angekommen sind und nicht reparierfähig sind. Der Ba-
lancierbalken bleibt aber erhalten. Andere Spielgeräte weisen 
auch Schäden auf, die Kosten werden aber vom Verein LIKs 
übernommen, so zum Beispiel die Reparatur der Nestschaukel 
von Brückla.  
 

Desweitern führt Frau Soch an, dass die Baugenehmigung für 
das Seniorenwohnheim vorliegt und der Baustart dieses Jahr 
erfolgen soll. 
 

Die Waldbaderöffnung fand am 14.06.2025 statt, stand aber bis 
kurz vor Schluss auf Messers Schneide, da die Technik Prob-
leme machte. Jedoch konnte durch engagierte Vereinsmitglie-
der des Waldbadvereins dieses gelöst werden. Ein noch größe-
res Problem stellte die Kündigung der Vereinbarung mit der Ge-
meinde Langenwetzendorf dar, welche die Abstellung eines Ba-
demeisters regelt. Zwei Tage vor Baderöffnung wurde die Ver-
einbarung seitens Langenwetzendorf außerordentlich gekündigt 
Innerhalb kürzester Zeit wurde ein neuer Bademeister gefunden. 
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Dieser kommt aus Zeulenroda. Der Vertrag für den Bademeister 
läuft über die Stadt wird aber vom Verein LIKs bezahlt. 
 

Ein herzliches Dankeschön spricht Frau Soch allen Beteiligten 
aus, die bei der Suche nach dem neuen Bademeister mitgewirkt 
haben. Der Stadtrat spricht sich geschlossen für den neuen Ba-
demeister aus. 
 

Top 3.0 
Bürgerfragestunde 
Es wurden keine Fragen gestellt. 
 

TOP 4.0 Beschlussvorlagen 
 

TOP 4.1 
Protokollkontrolle - Sitzungsprotokolle öffentliche Sitzung 
Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 31.03.2025 
gibt es keine weiteren Ergänzungen oder Änderungswünsche. 
Das Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
8 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  1 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.2 
Beschluss über der Vereinbarung mit dem Tierheim Ostthü-
ringen e.V. über die Unterbringung von Fundtieren und Ver-
wahrtieren im Greizer Tierheim 
Vermehrt melden sich Bürger der Stadt Hohenleuben/Brückla 
und melden Fundtiere. 
 

Der Tierschutz und die Tierheime sind nicht in der Lage, ohne 
Auftrag oder gültige Verträge die Kosten zu tragen. Ebenso we-
nig ist es möglich, solche Kosten abzuwenden, d.h. wenn ein 
Bürger die Tierrettung alarmiert, muss die Stadt auch dafür auf-
kommen oder die Unterbringung anderweitig organisieren. 
 

Da dies im Rahmen der eigenen Kapazitäten nicht möglich ist, 
ist der Abschluss einer solchen Vereinbarung dringend notwen-
dig. 
 

Für die Stadt Hohenleuben bedeutet dies einen Beitrag von 
1,50 € pro Einwohner und Jahr, welcher vom 01.08.2025 bis 
31.12.2025 anteilmäßig berechnet wird. 
 

Der Mitgliedsbeitrag ist für die Betreuung der Fundtiere im Tier-
heim. Dies betrifft also Unterbringung, tierärztliche Versorgung, 
Pflege, Besitzerermittlung sowie Kosten und Nebenkosten zur 
Unterhaltung eines Tierheims. 
 

Spendengelder, welche die Tierheime erhalten, sind aus-
schließlich für die gute Versorgung der Tiere, nicht aber für die 
Finanzierungs-Einsparung der Städte und Gemeinden gedacht. 
 

Nicht im Beitrag enthalten ist der Transport des Fundtieres vom 
Fundort zum Tierheim, welcher den Kommunen gesondert in 
Rechnung gestellt wird, falls diese der Besitzer nicht entrichtet. 
Hier gilt die aktuelle Kilometerpauschale und der aktuelle Stun-
denlohn des Mitarbeiters des Tierheimes. 
 

Beschluss-Nr.: 16-03/2025 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Unterzeich-
nung der Vereinbarung mit dem Tierheim Greiz. 
 

Abstimmungsergebnis: 
9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 4.3 
Vergabe Durchführung einer europaweiten Ausschreibung 
Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug 
Im Rahmen der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ist der Repara-
turbedarf am vorhandenem Hilfeleistungs-Löschgruppenfahr-
zeug, Baujahr 1994 außer Verhältnis zum gegenwärtigen Fahr-
zeugwert. Die Reparaturzeiten in einer Kfz-Werkstatt sind nicht 
definierbar, so dass sich bei einer Reparatur nicht unerhebliche 
Ausfallzeiten abbilden. Ebenfalls konnten Ersatzteile nicht gelie-
fert werden und es wurde versucht, Gebrauchtteile zu verbauen. 
Der Aufbau zur Aufnahme der feuerwehrtechnischen Beladung 
ist verschlissen und bedarf einer Überarbeitung. Mit Einbau des 
Digitalfunks wurde eine Energiebilanz erstellt. Das Batteriema-
nagement wurde entsprechend den Vorgaben angepasst. Es 
zeigt sich jedoch vermehrt, dass das Fahrzeug nicht jederzeit 
startet. Die Fehlersuche verlief bisher ergebnislos. Ebenfalls 
zeigten sich bei der durch eine Fremdfirma turnusmäßige Prü-
fung der verbauten Feuerlöschkreiselpumpe erhöhter Repara-
turbedarf. 

Die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr ist somit gefährdet. 
 

Die Verwaltung wurde aus dem genannten Gründen bereits im 
März 2024 mit der Beschaffung eines Hilfeleistungslöschgrup-
penfahrzeugs beauftragt. Im Rahmen der sparsamen Haus-
haltsführung wurde dann im April 2024 ein Fördermittelantrag 
(Antrag auf Gewährung einer Zuwendung -nach der Richtlinie 
zur Gewährung von Zuwendungen des Freistaats Thüringen für 
die Förderung des Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe) 
gestellt. Zu diesem Antrag gibt es bis heute keine Rückmeldung. 
 

Die Beschaffung des HLF stellt die Stadt Hohenleuben vor wei-
tere Herausforderungen. Eine Kreditaufnahme oder Leasing ist 
bei der Haushaltslage aussichtlos. Laut Fördermittelantrag be-
laufen sich die veranschlagten Gesamtkosten auf 600.00 €, 
Festbetragsfinanzierung 125.000 € und Eigenmittel in Höhe von 
475.00 €. Diese Mittel hat die Stadt, unter enormen Anstrengun-
gen im Haushalt eingeplant. Mittlerweile haben sich die Kosten 
für ein solches Fahrzeug erhöht. 
 

Nicht zu unterschätzen auch die Wartezeit, welche mit einer Be-
auftragung nach Fördermittelbescheid, Ausschreibung und 
Stadtratsbeschluss mit einkalkuliert werden müsste. 
 

In dieser „Wartezeit“ welche sich auch auf bis zu drei Jahren 
ziehen kann, muss die Stadt weiterhin ein über 31 Jahre altes 
Fahrzeug reparieren lassen oder im Notfall ein Fahrzeug anmie-
ten, was ca. 5.000 Euro pro Monat kosten kann. Mit diesen Fak-
toren in Hinterkopf, schauten sich in den vergangenen Wochen 
eine Delegation aus Bürgermeisterin, Stadtrat und Feuerwehr-
leitung mehrere Fahrzeuge an und empfehlen dem Stadtrat, ein 
Vorführfahrzeug in Erwägung zu ziehen und auf Fördermittel zu 
verzichten. 
 

Auf Grund der dringend notwendigen Ersatzbeschaffung wur-
den 3 Angebote zur Durchführung einer europaweiten Aus-
schreibung für ein Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug abge-
fordert. 
 

In den Angeboten berücksichtigt: 
 Erstellen der Vergabeunterlagen 
 Durchführung der Ausschreibung 
 Auswertung 
 Vergabevorschlag 
 Absage- u. Bestellschreiben 
 Bekanntmachung vergebener Aufträge 
 Gebühr für Vergabeplattform 
 Durch- /Ausführung - Beginn Juli 2025 
 

Nach Auswertung der Angebote soll der Stadtrat sich für das 
Angebot vom Büro für Feuerwehr- und Kommunalfahrzeugbe-
schaffung BFG GmbH, aus Regensburg in Höhe von 4.203,08 € 
entscheiden. Außerdem soll der Verzicht auf Fördermittel bei 
der Fördermittelstelle angezeigt werden. 
 

Beschluss-Nr.: 17-03/2025 
Der Stadtrat Hohenleuben beschließt die Vergabe der Durch-
führung einer europaweiten Ausschreibung für ein Hilfeleis-
tungs-Löschgruppenfahrzeug an die Firma Büro für Feuerwehr- 
und Kommunalfahrzeugbeschaffung BFG GmbH. 
 

Abstimmungsergebnis: 

9 x Ja-Stimmen  0 x Nein-Stimmen  0 x Enthaltung  0 x Befangenheit 
 

TOP 5.0 
Information und Sonstiges 
Frau Soch führt an, dass eine 30- jährige Verlängerung des Ver-
trages zur Betreibung des Funkmastes auf dem Wasserturm an-
gestrebt wird. Ein Stadtratsmitglied führte die Verhandlungen 
und die Firma erbat eine 2-wöchige Bedenkzeit. 
 

Bei der WBG - Entscheidung liegen noch keine neuen Informa-
tionen vor. 
 

Frau Drechsler dankt allen Anwesenden und beendet die Stadt-
ratssitzung. 
 

Stefanie Soch       f.d.R. 
Bürgermeisterin      Walter (Protokollant) 
Stadt Hohenleuben 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Forstbetriebsgemeinschaft 
„An der Bummlerquelle 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
 

Hiermit laden wir zur Mitgliederversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft „An der Bummlerquelle“ recht herzlich ein. 
 

Termin: Freitag, 24. Oktober 2025, Zeit: 19:00 Uhr 
Ort:  Restaurant Pension „Zum Aumatal“ 
   (Liebsdorfer Str. 6, 07570 Weida) 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit u. ord-
nungsgemäßen Ladung zur Sitzung 

 

  2. Bestätigung der Tagesordnung 
 

  3. Allgemeine Informationen rund um die FBG 
 

  4. Beschlussfassung über die Anpassung des Mitgliedsbeitra-
ges 

 a. Begründung der Notwendigkeit 
 b. Beschlussfassung 
 

  5. Beschlussfassung über die Anpassung der Wegepauschale 
 a. Begründung der Notwendigkeit 
 b. Beschlussfassung 
 

  6. Jahresabschluss 2024 der FBG 
 

  7. Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2024 der FBG 
 

  8. Entlastung des GF für das Jahr 2024 der FBG 
 

  9. Aufnahme der neuen Mitglieder per Beschluss 
 

10. Bericht des Geschäftsführers zum vergangenen Jahr 
 

11. Sonstiges 
 

gez. 
Drath 
Vorstandsvorsitzende 
 

Hinweis: Im Anschluss an die Mitgliederversammlung der Forst-
betriebsgemeinschaft findet noch die Sitzung der angeglieder-
ten Silbergrund Forst-GbR statt. Wer auch Mitglied der GbR ist, 
wird hiermit um Teilnahme gebeten. 
 
 

 

Termine 
 

 
 

 
 

              © Rudolf Bernhagen 
 

Ein ehrenamtlicher Kranich-Ranger 

erzählt … 
 

Informative Bildershow 
mit Rudolf Bernhagen 

 

29.10.2025 um 18.00 Uhr 
 

Begegnungsstätte Langenwetzendorf 
Hauptstraße 107, 07957 Langenwetzendorf 

 

Eintritt frei, um eine kleine Spende wird gebeten. 
 

 

 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Die leise Melancholie im Sein … 
 

Vielleicht kennen Sie das auch: ganz unvermittelt kann es pas-
sieren, dass einen der leise Hauch der Melancholie streift. 
Manchmal schon zum Ende des Monats Juli oder auch im Laufe 
des Augusts beim Blick auf die ersten abgeernteten Felder und 
dann im September angesichts des gerollten Strohs, den sich 
deutlich verändernden Farben des späten Sommers. Das Wer-
den neigt sich zum Vergehen und die Endlichkeit des „großen 
Sommers“ (R. M. Rilke) tritt ins Bewusstsein. Es ist ein ganz fei-
ner Faden, der sich da bei mir hin und wieder in das Leben hin-
einwebt. Wie ein ganz zartes Lüftchen lässt es sich spüren und 
leise nimmt diese Empfindung im Herzen Raum.  
 

Mit einer depressiven Verstimmung hat das für mich nichts zu 
tun. Die benannte Empfindung hat für mich eher etwas mit dem 
zu tun, was früher mit Schwermut bezeichnet wurde und den 
gedrückten Sinn bzw. eben den „schweren Mut“ meinte. Viel we-
niger eine Krankheit als eine Gemütslage oder eine Empfäng-
lichkeit für die Tiefe und Breite unserer sinnlichen Eindrücke und 
ihrer gewichtigen Bedeutung. Wenn wir unter die Oberfläche 
des Alltäglichen und Gewöhnlichen tauchen und mit dem Her-
zen mehr zu „sehen“ bekommen als im normalen Lauf der Zei-
ten und Dinge. 
 

Einige Denker haben die Melancholie bzw. eben die Schwermut 
vor allem den künstlerisch veranlagten Menschen zugeschrie-
ben. Aber ich denke, dass diese Sicht zu kurz greift. Sehr viele 
Menschen werden um die leise Melancholie und den Hauch der 
Schwermut wissen und diese auch von Zeit zu Zeit spüren. 
 

Der dänische Philosoph, Theologe und Schriftsteller Sören Kier-
kegaard (1813-1855) hat darin auch eine Berührung mit der 
Sphäre des Religiösen gesehen. Wohl nicht zu Unrecht, denn 
das Tieferspüren und Tiefersehen in manchen Momenten des 
Lebens öffnet eben auch immer wieder für Einsichten in das Le-
ben mit all seinen Fragen und Unerlöstheiten, den vielfarbigen 
Facetten und manchmal auch dem täuschenden Schimmer, 
dem Himmelhoch-Jauchzen und dem abgrundtiefen Zu-Tode-
betrübt-Sein. Die leise Melancholie bzw. der Hauch der Schwer-
mut kann (aber muss nicht) ein Wegöffner sein vom Ästheti-
schen über das Ethische hin zum Religiösen. 
 

Nicht jeden Tag, sondern in besonderen Momenten öffnen sich 
uns Menschen Dimensionen, die weiter, größer und tiefer sind, 
als wir gemein hin ahnen. Das sind dann Momente, die faszinie-
ren können oder einen vielleicht auch einmal erschüttern bzw. 
erschrecken lassen. Dem Marburger Religionswissenschaftler 
und Theologen Rudolf Otto (1869-1937) folgend ist aber genau 
dies - das fascinosum et tremendum – der Ausweis für die Be-
gegnung mit dem Heiligen. Mit dem Heiligen als Sache und auch 
mit dem Heiligen als dem Urgrund allen Seins (Gott). 
 

Dann werden die leise Melancholie und der Hauch der Schwer-
mut womöglich auch zu einem Moment des Innehaltens und Be-
denkens. Wie und was bin ich gerade? Welchen Weg beschreite 
ich zurzeit? Was treibt und verwildert mich? Was erdet und birgt 
mich? Was lässt mich furchtsam und ängstlich werden? Was 
bestärkt meine Fröhlichkeit und meine Daseins-Freude? 
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Im Spätsommer und auf den Herbst hin können solche Momente 
im Leben auch das „Vanitas“ (den Gedanken an die Hinfälligkeit 
und die Flüchtigkeit des Lebens) und das „Carpe diem“ (Nutze 
den Tag! (Ja, für was eigentlich?)) wachrufen.  Zwei Gedanken, 
die in unserer schnelllebigen, reizüberfluteten Zeit und v.a. in 
einer Welt der Influencer, Selbstoptimierer, Ewigkeitsträumer, 
Großmannssüchtigen und Möchtegernkönige aktueller denn je 
sind. Dabei will ich mir zuerst selbst an die Nase fassen. Auch 
ich selbst bin nicht frei von den Einflüssen des Zeitgeistes und 
den Verführungen dieser Welt auf Leib und Seele. 
 

Von der leisen Melancholie im Sein gestört und von dem zarten 
Hauch der Schwermut einmal gestreift zu werden ist für mich 
persönlich eine heilsame Erfahrung und zugleich Erinnerung. 
Erfahrung, dass es mehr gibt als ich in der Eile des Alltages 
wahrnehme und Erinnerung, dass ich einen begrenzten Weg in 
der Zeit gehe, der umfangen ist von viel weiteren Dimensionen 
und der bergenden Ewigkeit Gottes.  
 

Mit diesen Gedanken aus Spätsommer und Herbstanfang 
grüßt Sie ganz herzlich 
 

Ihr Uwe Großer. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Oktober-November 2025 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 12.10.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
 »Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 

 1. Johannes 5,4c 
 

Sonntag, 19.10.2025 
10.30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
   mit Kindergottesdienst im Gemeindesaal 
 »Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, 
 dass der auch seinen Bruder liebe.“ 
 1. Johannes 4,21 
 

 

Sonntag, 26.10.2025 
10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) 
   mit Einführung der neu gewählten Kirchenältesten 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“  

Psalm 84,2-3 
 

Freitag, 31.10.2025 
10:00 Uhr Reformationstags-Gottesdienst in Zeulenroda 
   auf der Seestern-Panorama-Bühne am Zeulenrodaer 
   Meer mit den Bläserchören aus Triebes und Zeulen- 
   roda sowie anschließendem Mittagsimbiß 
 »Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 

gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“  1. Korinther 3,11 
 

Sonnabend, 01.11.2025 
17:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
   zu Kirchweih mit Einführung der neu gewählten 
   Kirchenältesten !! Abendimbiß im Anschluß !! 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 

mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“  
Psalm 84,2-3 

 

Sonntag, 09.11.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes zu Kirchweih (Kirche) 
   mit Feier des Abendmahles 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 

mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“ 
 Psalm 84,2-3 
 

Dienstag, 11.11.2025 
17:00 Uhr Andacht zum Martinstag in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit anschl. Lampion-Umzug und 
   unserem Bläserchor 
 »Was ihr getan habt einem von diesen meinen Geringsten 

Brüdern, das habt ihr mir getan.“  Matthäus 25,40b 
 

 

Im Rahmen der ökumenischen FriedensDekade 2025 fin-
det am Donnerstag, 13. November 2025 um 19:00 Uhr 
eine Veranstaltung gemeinsam mit der Evangelisch-metho-
distischen Gemeinde im Pfarrhaus Langenwetzendorf (Platz 
der Freiheit 3) statt. Ein herzliches Willkommen zu Begeg-
nung, Bibelwort, Gebet, Gesang und Information. 
 

 

VORSCHAU 
 

Sonntag, 16.11.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) mit Kinder-Gottes- 
   dienst & unserer regionalen Band ‚Brigade Sämann“ 
 »Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 

Christi.“  2. Korinther 5,10a 
 

Mittwoch, 19.11.2025 
17:00 Uhr Regional-Gottesdienst am Buß- u. Bettag 
   in Langenwetzendorf (Kirche) zum Thema der 
   Friedensdekade „Komm den Frieden wecken“ 
   und mit Abendmahl 
 »Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute 

Verderben.“  Sprüche 14,34 
 

 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
 

 
 

Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen Re-
gion allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines Fahr-
dienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donnerstag. 
18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied unseres 
Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst nutzen 
und mitgenommen werden möchten. 
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Die Kindernachmittage 
im Pfarrhaus Naitschau 
finden jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr, 
am 29. Oktober und 05. November statt. 
 

Im November beginnen dann auch wieder 
die Krippenspielproben in unseren Orten! 
 

Eine herzl. Einladung von unserem 
Kinder-Kirchen-Team und unserem 
Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen 
René Obst: 0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

 

Churchnight „Alles GUT?... oder kann das weg?“ 
 

Am 25.10. um 19:00 Uhr laden wir Sie zu einem Jugend-
Gottesdienst nach Zeulenroda in die Dreieinigkeitskirche 
ein. Tensing wird den Gottesdienst ausgestalten. Es wartet 
ein vielfältiges Programm mit Theater, Stationen, Luther-
Lounge, Kletteraktion. 
 

 

Der nächste Konfi-Samstag wird sein in Triebes von 9-12 Uhr 
am 22. November zum Thema „Hoffnung“. Der Vormittag be-
ginnt in der Kirche! 
 

Junge Gemeinde 
Ein Angebot für alle Jugendlichen, die schon konfirmiert sind! Im 
Pfarrhaus Langenwetzendorf (Platz der Freiheit 3) im eigenen 
Raum. Wie es gemeinsam weitergehen kann wird gerade noch 
überlegt. Infos dazu kommen demnächst über unser Amtsblatt 
und über die sozialen Medien. 
 

Für Fragen und Infos hier der Kontakt zu René Obst: 
0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18:30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. 
 

Der nächste Termin ist am Freitag, 17. Oktober 
 

Frauennachmittag 
Am 5. November 2025 treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarr-
haus Langenwetzendorf mit Pfarrer Kai Weber. 
 

Vorschau: 
3. Dezember (Kai Weber) 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 
 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Seit 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemein-
den. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. 

Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und 
den Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-
Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen 
können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, 
Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu 
an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Hannelore Rödel, Christine Herold, Anneliese Zehrer, Christa 
Knoch, Gertraut Taube, Renate Röske 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 18.08.2025 verstarb unsere Schwester Leonore Theilig geb. 
Ille im Alter von 95 Jahren. 
 

Am 25.08.2025 verstarb unsere Schwester Annerose Gunda 
Theilig geb. Lautenschläger im Alter von 91 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er ihn aufnehme in 
sein Reich und ihm seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 

 

Information nach der Gemeindekirchenratswahl 

in der Kirchgemeinde Langenwetzendorf 2025 
 

Wir freuen uns, dass Menschen sich auf vielfältige Weise 
engagieren! Für den Gemeindekirchenrat wurden für die 
kommenden sechs Jahre gewählt:  
Jörg Degel, Bärbel Kaul, Heike Krause, René Petzold, 
Susann Reinke, Sandra Vorwieger 
 

Der Einführungsgottesdienst des Gemeindekirchenrates fin-
det am 26. Oktober 2025 um 10:00 Uhr in der Kirche Lan-
genwetzendorf statt. 
 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen! 
 

 
 

BILDUNG - INFORMATION - GEISTLICHES 

LEBEN ENTDECKEN 
 

Gebetsschule 
Das Gebet ist eine wichtige Grundlage des Glaubens. Beten 
scheint ganz einfach zu sein: Hände falten und mit Gott re-
den. Doch Gebet kann so viel mehr sein als das. 
 

Im Kurs werden aus der christlichen Tradition verschiedene 
Gebetsformen vorgestellt und eingeübt. Für die erfahrenen 
Beter kann es eine Horizonterweiterung sein. Für die unge-
übten eine kleine Hilfe, beten zu lernen und das Gebet zu 
entdecken. Termine: 21.10, 28.10.,4.11.,12.11.,18.11. im-
mer um 19:30 Uhr im Gemeindesaal Triebes. Anmeldung 
über pfarramt@kirche-triebes.de 
 

Für weitere Informationen www.kirche-triebes.de 
 

 

VORSCHAU 
 

Auch aus unseren Kirchgemeinden der Region Mitte singen 
Frauen und Männer mit im großen Projektchor für die Auffüh-
rung des Weihnachtsoratoriums von J. S. Bach am 14. Dezem-
ber, 17:00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche Zeulenroda. Eine 
herzliche Einladung allen Freunden und Liebhabern der Musik 
zu diesem besonderen Ereignis! 
 

Sichern Sie sich Ihren Sitzplatz schon jetzt durch den Kauf der 
Eintrittskarten online über das Portal „reservix“ oder ganz klas-
sisch im Kirchenbüro der Kirchgemeinde Zeulenroda bzw. 
ebenda im Tourismuszentrum! 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 12.10.2025 
14:00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) 
   mit Feier der Taufe 
 »Unser Glaube ist der Sieg 

 der die Welt überwunden hat.“ 
 1. Johannes 5,4c 
 

Sonntag, 19.10.2025 
09:00 Uhr Gottesdienst in Döhlen (Kirche) 
 

10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
   mit Kindergottesdienst 
 »Dies Gebot haben wir von ihm, 
 dass, wer Gott liebt, dass der 
 auch seinen Bruder liebe.“  1. Johannes 4,21 
 

Sonntag, 26.10.2025 
10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Einführung der neu gewählten Kirchen-
   ältesten 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“  
Psalm 84,2-3 

 

Freitag, 31.10.2025 
10:00 Uhr Reformationstags-Gottesdienst in Zeulenroda 
   auf der Seestern-Panorama-Bühne am Zeulenrodaer 
   Meer mit den Bläserchören aus Triebes und Zeulen- 
   roda sowie anschließendem Mittagsimbiß 
 »Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 

gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“  1. Korinther 3,11 
 

Sonntag, 02.11.2025 
10:00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst (Kirche) zu Kirchweih 
   mit Abendmahl und mit Einführung der neu 
   gewählten Kirchenältesten 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“  

Psalm 84,2-3 

Sonntag, 09.11.2025 
10:30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Triebes (Kirche) 
   mit Feier des Abendmahles 
 „Wie lieblich sind deine Wohnungen, Herr Zebaoth! Meine 

Seele verlangt und sehnt sich nach den Vorhöfen des Herrn; 
mein Leib und Seele freuen sich in dem lebendigen Gott“ 

 Psalm 84,2-3 
 

VORSCHAU 
 

Dienstag, 11.11.2025 
17:00 Uhr Andacht zum Martinstag in Hohenleuben 
   (Bibelsaal) mit Anspiel, anschl. Lampion-Umzug und 
   dem Bläserchor  
 »Was ihr getan habt einem von diesen meinen Geringsten 

Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Matthäus 25,40b 
 

Sonntag, 16.11.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche) mit Kinder-Gottes
   dienst & unserer regionalen Band ‚Brigade Sämann“ 
 »Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 

Christi.“ 2. Korinther 5,10a 
 

Mittwoch, 19.11.2025 
17:00 Uhr Regional-Gottesdienst am Buß- u. Bettag 
   in Langenwetzendorf (Kirche) zum Thema der 
   Friedensdekade „Erzähl mir vom Frieden“ 
   und mit Abendmahl 
 »Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute 

Verderben.“ Sprüche 14,34   
 

Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 23. Oktober mit Pfarrer Kai 
Weber. 
 

Vorschau: 20. November (Pfr. Weber) 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

 

Churchnight „Alles GUT?... oder kann das weg?“ 
 

Am 25.10. um 19:00 Uhr laden wir Sie zu einem Jugend-
Gottesdienst nach Zeulenroda in die Dreieinigkeitskirche 
ein. Tensing wird den Gottesdienst ausgestalten. Es wartet 
ein vielfältiges Programm mit Theater, Stationen, Luther-
Lounge, Kletteraktion. 
 

 

Der nächste Konfi-Samstag wird sein in Triebes von 9-12 Uhr 
am 22. November zum Thema „Hoffnung“. Der Vormittag be-
ginnt in der Kirche! 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18:30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. 
 

Der nächste Termin ist am Freitag, 17. Oktober 
 

Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): 
Mittwoch ab 19:45 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): 
Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

 

INFORMATION zu den Gemeindekirchenratswahlen 
in der Kirchgemeinde Hohenleuben in diesem Jahr 

 

Am 21. September 2025 findet in Hohenleuben die Wahl 
zum Gemeindekirchenrat statt. Als Kandidaten haben sich 
bereiterklärt: Christfried Büttner, Jana Delitscher, Steffi 
Fuchs, Ute Kohout, Jürgen Scheffel, Peter Schreiber, Gu-
drun Sonnenburg, Sabine Stöhr, Hanna Ungermann und 
Joachim Ungermann. 
 

 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Seit 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchge-
meinde. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. 
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Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ 
an und „Kirchgemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zu-
geordnet werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 
 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das Pfarramt 
Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das Pfarramt Lan-
genwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner erreichen 
mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden Sie 
sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. Bitte nut-
zen Sie diese Informationsmöglichkeiten, weil sich in diesen Zei-
ten immer mal was ändern kann und Veranstaltungen dazu 
kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 12.10.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Sonntag, 19.10.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst (Scheffel-Achtelstädter) in Kühdorf 
 

Sonntag, 26.10.2025 
09:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst in Nitschareuth 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

Sonntag, 2.11.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Tschirma 
 

Sonntag, 9.11.2025 
09:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst in Kühdorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

* * * 
Gemeindenachmittag: 
Do, 30.10. um 15:00 Uhr in Tschirma  
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Kirche in Tschirma 
 

Martinstag: 
Fr, 7.11. um 17:00 Uhr; Treffpunkt: Spielplatz Neugernsdorf, 
von dort aus Umzug nach Tschirma 
 

Vorkonfirmandenunterricht: 
Sa, 25.10. um 10:00 Uhr in Tschirma 
Vorbereitung des Erstabendmahls 
 

Konfirmandenunterricht: 
Fr, 24.10. („GKR meets Konfis“) um 16:00 Uhr in Tschirma  
 

Eine gesegnete Zeit! Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Oktober/November 
 

Sonntag, 12.10.25 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor i.R. Joachim Schmiedel) 

Sonntag, 19.10.2025 
09:00 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 26.10.2025 
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst mit Bezirksversammlung 
    anschließend gemeinsames Mittagessen in Greiz 
    (Pastor Hendrik Walz und Superintendent Thomas 
    Roscher) 
 

Sonntag, 02.11.2025 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung  
    in Triebes (Christoph Eckhardt) 
 

Sonntag, 09.11.2025 
10:30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    Beginn Friedensdekade in Langenwetzendorf 
    (Manfred Schleif) 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts: 
Samstag 25.10., 14:00 bis 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Senioren: 
Mittwoch, 08.10. und 12.11.25, 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Bibelgespräch: 
Mittwoch, 15., 22. und 29.10.2025, 19:00 Uhr in Langenwetzen-
dorf und Digital 
 

Friedensdekade in Langenwetzendorf 
Dienstag, 11.11., 17:00 Uhr - Martinsumzug (ELK) 
Mittwoch, 12.11., 19:00 Uhr - Friedensgebet (EmK) 
Donnerstag, 13.11., 19:00 Uhr - Friedensgebet (ELK) 
 

Posaunenchorübung: 
in Langenwetzendorf und in Greiz nach Absprache 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 
Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/20724 

 
 

 
 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, ver-
einbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates der Stadt Ho-
henleuben ist u.a. ersichtlich unter: www.stadt-hohenleuben.de 

 

 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) Frau Brigitte Rau 

 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungsver-
träge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten und 
Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, zu den Öffnungszeiten des Bürger-
büros, per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleuben.de oder 
telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
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Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Hohen-
leuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 

www.reussischer-hof.de 
 

TSG 1861 Hohenleuben e.V. 
 

Sportfest am letzten Augustwochenende 
 

Das Sportfest der TSG begann am Freitag, dem 29. August mit 
einem Freundschaftsspiel der Alten Herren der SpG Langen-
wetzendorf/Hohenleuben gegen SV Eintracht Eisenberg. Die 
Gäste gewannen mit 4:2. Danach trafen sich die Mitglieder der 
TSG zur Jahreshauptversammlung. Zum ersten Mal erstattete 
der neue Vorsitzende Michael Linke den Bericht des Vorstan-
des. Schatzmeister Klaus Schwolow berichtete über die finanzi-
elle Lage. Beide konnten eine positive Bilanz für das Sportjahr 
2024 ziehen. 
 

 
 

Jahreshauptversammlung in der Turnhalle 
 

Der Samstag um 9.00 Uhr trafen die D-Junioren auf den 1. FC 
Greiz II, verloren mit 2:3, das für 11.00 Uhr geplante Spiel der 
A-Junioren fiel aus, die Mannschaft des SV Motor Altenburg 
reiste nicht an, das Spiel wurde mit 2:0 Tore und 3 Punkte ge-
wertet. 
 

Zur besten Kaffeezeit lief in der gut gefüllten Turnhalle ein Film 
von Peter Böttger über die mehr als 150jährige Geschichte des 
Hohenleubener Sports.  
 

 
 

Filmvorführung in der Turnhalle 
 

Um 15.00 Uhr begann das Fußball-Kreisliga-Punktspiel auf dem 
neuen Sportplatz. Gegner der SpG Langenwetzendorf I war die 
SpG Eurotrink Kickers II. 125 Zuschauer sahen ein spannendes 
Spiel welches die Gastgeber mit 3:0 verdient gewannen. 
 

 

 
 

Die treuen Fans der Spielgemeinschaft 
 

Neben dem Fußball gab es noch andere Aktivitäten. Ab 10.00 
Uhr begann das Kegeln für Nichtaktive. Bei den Männern siegte 
Paul Gerwatowski, bei den Frauen Ellen Gerwatowski. Die Akti-
ven hatten im Vorfeld die Meisterschaft durchgeführt. Ronny 
Melzer wurde Stadtmeister. Ab 17.00 Uhr begann das Tischten-
nis-Turnier. 
 

    
 

Kegeln                Sieger 

                 Paul Gerwatowski 
 

    
 

Tischtennis             Sieger Mario Große (m.) 
 

Auch das Darts am Abend war sehr spannend. Vereinsvorsitzen-
der Michael Linke hielt zwar lange mit, der Sieg ging am Ende 
an Thomas Gerwatowski, Dirk Gerwatowski wurde Zweiter. 
 

    
 

Darts          Sieger 
           Thomas Gerwatowski (l.) 
 

Das Sportfest klang am Sonntag aus mit einem musikalischen 
Frühschoppen und zwei Fußallspielen. Die B-Junioren der SpG 
Langenwetzendorf/Hohenleuben traten gegen den SV Motor 
Altenburg an. Leider kein Sieg, tapfer gekämpft, aber 2:3 verlo-
ren. Im Kreisklasse-Spiel um 14.00 Uhr SpG Langenwetzendorf 
gegen SpG 1880 Rüdersdorf II konnte ein 3:2-Sieg eingefahren 
werden. 
 

Ein tolles Sport-Wochenende! 
 

Dank der Unterstützung der Stadt Hohenleuben und dem Bau-
hof waren die Voraussetzungen in den Sportsstätten geschaf-
fen, die Sportfreunde des TSV 1872 Langenwetzendorf halfen 
beim Braten, die Frauen der TSG übernahmen wie immer Kaf-
fee und Kuchen. Der „Hans Dampf in allen Gassen“ Sven Bütt-
ner war überall, wo er gebraucht wurde. Allen Helferinnen und 
Helfern ein ganz großes Dankeschön! 
 

Joachim Thiele 
Vorsitzender i.R. 
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Spende ortsansässiger Firma 
 

Am vergangenen Dienstag staunten unsere Kinder und Jugend-
lichen der großen Gruppe nicht schlecht. Wir bekamen vom Nie-
derlassungsleiter der Firma Holl Flachdachbau, Herrn Leh-
mann, Besuch. Dieser kam nicht mit leeren Händen. So über-
reichte er uns eine größere Spende für unsere immer weiter-
wachsende Jugendfeuerwehr. 
 

Wir möchten uns für diese sehr großzügige Spende recht herz-
lich bedanken. 
 

Wie auch die freiwilligen Feuerwehren beschäftigen die Firma 
Holl Nachwuchsprobleme. So werden stets Lehrlinge gesucht. 
 

 
 
 

43. Saison des HCV´83 e.V. 
startet am 11.11. um 11:11Uhr 

 

Lange Zeit war Ruhe, 

aber jetzt geht es wieder los...... 
 

11.11.2025 
Eröffnung der 43. Saison auf dem Markt in Hohenleuben 
- ab 10:00 Uhr - Vorbereitung auf die Rathausstürmung 
- 11:11 Uhr Erstürmung des Rathauses 
- für Essen und Getränke wird gesorgt. 
 

22.11.2025 
27. Männerballettabend - Saisoneröffnung 
im Reußischen Hof in Hohenleuben 
Männerballettdarbietungen des HCV + Gastvereine 
anschließend Disco mit DJ Zedo und Maik Horlbeck 
 

Einlass: ab 18:00Uhr 
 

Programmbeginn: 19:11Uhr 
 

Kartenvorverkauf: 5.11.2025 von 10 - 12 Uhr im Reußischen Hof 
 

Kartenbestellung bis 08.11.2025 bei Anika Dick Tel. 
0152/52838107, Anette Hirsch 036622/71585, auf www.hcv-on-
leim.de oder bei allen Mitgliedern des HCV. 
 

Termine zum Vormerken: 
 

Nachthemdenball Wildetaube: 17.01.2026 
 

1. Prunksitzung:     31.01.2026 
 

Seniorenfasching:    01.02.2026 
 

Larv Päräid:      06.02.2026 
 

2. Prunksitzung:     07.02.2026 
 

Kinderfasching:     08.02.2026 
 

3. Prunksitzung:     13.02.2026 
 

4. Prunksitzung:     14.02.2026 
 

Rosenmontag:     16.02.2026 
 

Bis dahin grüßt der HCV mit 
 

LEIM BLEIBT LEIM 

 
 

****Der DRK-Ortsverein informiert**** 
 

Hallo Junggebliebene und Interessierte, 
der Ortsverein Hohenleuben des DRK-Kreisverbandes Greiz 
e.V. möchte allen Mitgliedern und Interessierten wieder einen 
Seniorennachmittag anbieten. Der kommende Nachmittag steht 
unter dem Thema: 
 

Raten und Quizen mit kleinen Preisen 
 

Er findet am Mittwoch, den 29.10.2025 um 14:00 Uhr wie ge-
wohnt im Bibelsaal Hohenleuben statt. Wie immer gibt es Kaffee 
und Kuchen, für den wir um einen kleinen Obolus bitten. 
 

Um eine bessere Planung vornehmen zu können, wäre es wie 
immer schön, wenn sich die Interessierten bei Marika Fülle unter 
036622/71498 oder Petra Masur 036622/71597 anmelden wür-
den. 
 

DRK-Ortsverein Hohenleuben 
 
 

Veranstaltungen in Hohenleuben 
 

● Samstag, 18.10.2025, 19:30 Uhr im Reußischen Hof. 

 Andreas Schirneck und Wolfgang Keune 
 "A Tribute to Neil Young", so der Titel ihres diesjährigen Pro-

gramms. Der Thüringer Musiker Andreas Schirneck trifft sich 
zu einigen ausgewählten Konzerten pro Jahr mit seinem Kol-
legen. Keune, der Gründer der Stuttgarter Band Goldrausch 
gilt als einer der besten Gitarristen Deutschlands. Ihre Perfor-
mance ist immer zu einhundert Prozent live und handge-
macht. Sparsam eingestreute eigene Songs ihres Albums 
"Gliding down the road" ergänzen die Show. Verpassen Sie 
nicht die Gelegenheit, die Magie der Songs von Neil Young 
live zu erleben. Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen 
Abend mit handgemachter Musik. Eintritt: 15,-€ 

 

● Freitag, 30.10.2025 um 19:00 Uhr  

 "Thüringen liest" unter diesem Motto findet am eine inte-
ressante Veranstaltung im "Lindenhof" statt. 

 

 Mirco Trippens liest aus seinem Buch "Alles auf blau" Ein 
Knasttagebuch. Der Autor war jahrelang in einer Bank tätig, 
bis es ihn überkam und er Wissen um die Abläufe ausnutzte, 
um sich selbst zu bereichern. Einige Jahre ging dies gut. Doch 
irgendwann flog er auf. Es folgten Ermittlungen, ein Strafpro-
zess und schließlich eine Haftstrafe. In diesem Buch stellt der 
Autor den Haftalltag in der JVA Hohenleuben dar und hinter-
fragt - er hinterfragt Abläufe und Verhaltensweisen, Verhal-
tensweisen der Gefangenen und der Bediensteten. Er be-
trachtet aber auch das Leben der Menschen, die unmittelbar 
vor der Mauer wohnen und wie diese mit dem Knast umge-
hen. Die Veranstaltung wird gefördert vom Thüringer Litera-
turrat, der Eintritt ist frei. 

 

● Sonnabend, 08.11.2025, 19:00 Uhr 

 Präsentation über wahre Mordfälle mit Bestseller-
autor Hans Thiers im Reußischen Hof Hohenleuben 

 Krim.-Rat a.D. und Erfolgsautor Hans Thiers dokumentiert mit 
seiner beeindruckenden PowerPoint Präsentation authenti-
sche Mordfälle Rund um die Tatorte Greiz, Zeulenroda sowie 
des ehemaligen Bezirkes Gera. Weiterhin geht er auf die Se-
rienmörderinnen und Serienmörder in der DDR ein. So z.B. 
die sechsfach Babytötung von Zeulenroda, die neunfach Ba-
bytötung von Frankfurt/Oder sowie andere spektakuläre Tö-
tungsverbrechen aus der DDR. Alles Wahre Morde die der 
Autor in seinen Erfolgsbüchern „Mordfälle im Bezirk Gera I-
III“, „Serienmörder der DDR“ sowie „Blutspur durch Thüringen 
1 und 2“ dokumentiert hat. 

 

 Fakten für seine kriminalistische Qualität: 17 Jahre Morder-
mittler, 11 Jahre erfolgreiche Autorentätigkeit, 800 Lesungen, 
20 Fernsehbeiträge, Diplomkriminalist! 

 

 Deshalb kriminalistische Informationen vom Mordermittler aus 
erster Hand! Eintritt: 15.-€ / Teilnahme ab 16 Jahre  
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Wer hat Lust 

mitzumachen ?? 
Wenn es Kinder und Jugendliche gibt, die ein Instrument 

spielen und gern bei diesem Konzert teilnehmen möchten, 

melden sich bitte bis zum 02.10.2025 bei Jana Dullin, Erich-

Weinert-Straße 6, 07958 Hohenleuben, Tel. 036622/832268 

oder 0177 3094367; Jana-dullin@t-online.de 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

  

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
Mail: info@museum-reichenfels.de 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Einladung zum Sonntagsgespräch 
 

Liebe Freundeskreismitglieder, 
 

nachdem wir ein großartiges Familienfest feiern durften, eine 
wunderbare Tagung zu Ehren unseres Vereins in Hohenleuben 
stattfand und wir unsere neue Sonderausstellung zu den Anfän-
gen unseres Vereins eröffnet haben, laden wir nun ganz herzlich 
zum 1. Sonntagsgespräch im neuen Vereinsjahr am Sonntag, 
den 21. September 2025, um 10:00 Uhr ein. 
 

Vereinsmitglied Dr. Christian Espig - Kurator der Ausstellung und 

Referent auf der Tagung zum 32. Tag der Thüringischen Lan-
desgeschichte - wird das Sonntagsgespräch gestalten, durch 
die Ausstellung führen und dabei die spannende Geschichte 
vom Sammeln, Bewahren und Erforschen erzählen - „1825 - wie 
alles begann“. 
 

Die Teilnahme am Sonntagsgespräch ist kostenfrei. Über eine 
rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 
 

Mit herzlichen Grüßen aus Reichenfels 
Antje Dunse 
 

Ferienprogramm im Museum Reichenfels 
 

Im Oktober lädt das Museum zu zwei Veranstaltungen in den 
Herbstferien ein. Am Mittwoch, den 15.10., gehen wir der Frage 
nach seit wann Papier hergestellt wird und was man dazu alles 
benötigt. Und natürlich darf jeder Teilnehmer seinen eigenen 
Bogen Papier schöpfen und mit nach Hause nehmen. Beginn: 
14:00 Uhr, Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich. 
 

Am Donnerstag, den 16.10., findet im Museum eine Märchen- 
und Sagenstunde statt. Dabei klären wir, warum der Kaiser in 
Hans Christian Andersens Märchen nichts anhatte und was es 
mit der Gruft in der Hohenleubener Kirche auf sich hatte. Weiße 
Frauen, stumme Mönche und rote Feuermännlein werden vor-
gestellt. Beginn: 10:00 Uhr, keine Anmeldung erforderlich. 
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Sonntagsgespräch mit dem 
vogtländischen Robin Hood 

 

Das Sonntagsgespräch des Altertumsforschenden Vereins im 
Oktober ist ebenfalls für Kinder - aber auch für Erwachsene - 
gedacht und findet am Nachmittag um 15:00 Uhr am 19. Okto-
ber statt. Zu Gast im Museum ist der vogtländische Robin Hood, 
der Bauerngeneral und Volksheld Georg Kresse (alias Johan-
nes Pensold/Wildetaube). Im Gespräch mit der Museumleiterin 
berichtet er über sein Leben und beantwortet die Fragen der Zu-
hörer. Dabei werden auch allerlei Legenden und Sagen erzählt. 
 

Das Sonntagsgespräch ist kostenfrei, im Anschluss kann das 
Museum besichtigt werden. 
 

 

ACHTUNG: 
 

Am 31. Oktober ab 18:00 Uhr abends sollten 
nur gaaanz Mutige nach Reichenfels kommen, 

denn dann sind wieder die Geister los ... 
 

(Nähere Infos zu Halloween über 
Museum Reichenfels oder den HCV) 

 

 
 

Vogtländischer Altertumsforschender 
Verein zu Hohenleuben und Freundes- 

kreis des Museums Reichenfels 
 

3 Höhepunkte in 10 Tagen! 
 

32. Tagung der Thüringer Landesgeschichte 
 

Am 12. und 13. September 2025 lud die Historische Kommission 
für Thüringen in Kooperation mit dem Vogtländischen Altertums-
forschenden Verein zu Hohenleuben (VAVH) interessierte His-
toriker in den Reußischen Hof in Hohenleuben. Im Mittelpunkt 
der Tagung stand die Geschichte der Altertumsforschenden 
Vereine und Geschichtsvereine. Über die Geschichte des VAVH 
berichtete Vereinsmitglied Dr. Christian Espig. Am Freitagabend 
gab es einen kleinen Empfang in der Gaststätte Reichenfels mit 
anschließender Eröffnung der Sonderausstellung „1825-Wie al-
les begann“ im Museum Reichenfels. 
 

    
 

Die Gründer des VAVH    Grußwort des Vorsitzenden des 
         VAVH, Dr. Udo Hagner 
 

    
 

Begrüßung durch Museumsleiterin  Eröffnung der Sonderausstellung 

Antje Dunse       durch Kurator Dr. Christian Espig 

 
 

Tagung der Historiker im Reußischen Hof 
 

Familientag zum Tag des Offenen Denkmals 
 

Am 14. September 2025 lud das Museum Reichenfels zum Fa-
milientag anlässlich des 200. Jubiläums des VAVH ein. Auf dem 
Burghof Reichenfels wurde Vieles geboten für Jung und Alt. Be-
sonderer Anziehungspunkt war die Tschu-Tschu-Bahn des Rei-
sebüros Zölle, sie fuhr mehrmals zwischen Stadt und Reichen-
fels. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten der Feuerwehr-
verein Hohenleuben, der Hohenleubener Carnevalsverein HCV 
83, die TSG 1861 Hohenleuben, die Froschparkgesellschaft Ho-
henleuben 76 und ein Eiswagen des Eiscafés Berga. Mitglieder 
des VAVH steckten in Kostümen aus Biedermeierzeit und fla-
nierten über den Burghof wie vor 200 Jahren, als der VAVH ge-
gründet wurde. 
 

 
 

Die Akteure für den VAVH 
 

Die Luther-Liedertafel präsentierte zum ersten Mal das von Carl 
Häßner vor 70 Jahren in Auftrag gegebene Lied „Mein Reichen-
fels“. Im Museum fand ein Buchverkauf der Literatur des VAVH 
und des Museums statt, der Schulhort der Grundschule goss 
Seife mit Blumen und Kräutern. Auf selbstgeschöpftem Papier 
konnten die Gäste Siegel setzen lassen. Wem die Bilder einer 
Fotobox nicht ausreichten, ließ von einem Schnellzeichner kari-
kieren. In der Handwerkerstube konnte man beim Spinnen von 
Wolle zuschauen. 
 

 
 

Die Tschu-Tschu-Bahn war stets voll besetzt. 
 

 
 

Buntes Treiben auf dem Burghof 
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Auf dem Burghof konnte man selbst Papier herstellen und an-
schließend im Museum ein Stempel oder Siegel aufdrücken las-
sen. Aus knorrigen Ästen zauberte eine Handwerkerin schöne 
Wanderstöcke. Am Stand des Kindergartens „Leubazwerge“ 
konnte Herbstliches gebastelt werden. Die JVA bot kunsthand-
werkliche Artikel von Strafgefangenen an. Der Forstbetrieb Pre-
diger zeigte, wie früher Harz gewonnen wurde. An seiner Seite 
auch ein Holzschnitzer, der Holzschüsseln und Küchenbretter 
anbot. Auch das Infomobil der Kreisjägerschaft war vor Ort. Zwei 
Märchenerzählerinnen boten Märchen zu Flötenmusik. Ein Mit-
glied des VAVH gab Einblicke in die Archäologie. Man konnte 
historische Scherben „ausbuddeln“ und waschen. Die frühere 
Thüringer Olitätenkönig wies die Besucher in die Welt der Kräu-
ter und Naturheilkunde ein.  
 

 
 

Papierschöpfen 
 

Etwa 500 Besucher haben einen tollen Nachmittag in Reichen-
fels verbringen können. Möglich war das nur, weil die Hohenleu-
bener Vereine gemeinsam an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung gearbeitet haben. Die Stadt Hohenleuben und das Team 
des Bauhofes unter Leitung von Thomas Rodert hat die Voraus-
setzung geschaffen incl. Parkplatz für viele PKWs. Allen Helfe-
rinnen und Helfer der Vereine und Mitwirkenden sei an dieser 
Stelle ganz herzlich gedankt. Die meiste Arbeit hatte aber die 
Museumsleiterin Antje Dunse, ihr gilt ein ganz besonderer Dank. 
 

Besuch des Thüringer Ministerpräsidenten 
 

Im Rahmen seiner Sommertour durch die Landkreise weilte der 
Ministerpräsident des Freistaates Thüringen, Dr. Mario Voigt 
(CDU) am 19. September im Museum Reichenfels. Grund war 
das 200. Jubiläum des VAVH und das 75. Jubiläum des ältesten 
bürgerlichen Museums in Thüringen. Beim Rundgang war für 
ihn besonders interessant die Geschichte der Pflege Reichen-
fels. Als sportbegeisterter Mensch leuchteten seine Augen beim 
Anblick der neu gestalteten Dauerausstellung der Zeha-Sport-
schuhe. Er hat selbst Fußballschuhe aus Hohenleuben getra-
gen. Im Saal fand er die bereits umgesetzte Idee „Museum to 
go“ außergewöhnlich. Wenn die eingeschränkte Mobilität einen 
Museumsbesuch nicht mehr möglich macht, kommt eben das 
Museum im Koffer in Seniorenresidenzen, zu Landfrauenverei-
nen, Landseniorengruppen, Schulen und andere Interessenten. 
Renner ist der Koffer mit historischer Unterwäsche. Auch der 
Präsentationskoffer von Carl Häßner mit den Zeha-Sportschu-
hen ist gefragt. Ebenfalls im Programm ist der Archäologie- und 
der Sagenkoffer. 
 

    
 

Die Koffer „Museum to go“   „Thüringen - Das Grüne Herz Deut- 
         schlands“ vom Ministerpräsidenten 
         Dr. Mario Voigt 

Nach dem Museumsbesuch stellte sich Dr. Mario Voigt auf dem 
Burghof den Fragen der anwesenden Vertreter der Hohenleu-
bener Vereine und des Stadtrates. Sachlich beantwortete er, wie 
es mit der JVA weitergehen soll. Der TSG gab er Tipps, wo sie 
Unterstützung für künftige Projekte wie die Sportplatzbeleuch-
tung bekommen können. Auch der Landrat Dr. Ulli Schäfer 
(CDU) sagte Unterstützung zu. Der Karatesportverein Hohen-
leuben bat um Hilfe, weil viele Kommunen in Thüringen in den 
Ferien die Turnhallen geschlossen halten. Das soll auf dem 
Städte- und Gemeindetag angesprochen werden. 
 

 
 

Der Ministerpräsident beantwortet die zahlreichen Fragen der Hohen-
leubener Vereine. 
 

Als Dankeschön überreichte Dr. Voigt ein kleines Präsent, ein 
Grünes Herz als Symbol für das grüne Herz Deutschlands. 
 

Joachim Thiele 
 

Im Auftrag des VAVH und des 
Freundeskreises des Museum Reichenfels 
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Bürgerinitiative Langenwetzendorf 
 

Liebe Mitstreiter und Interessierte, 
 

am 12.09.2025 haben Vertreter der Bürgerinitiative Langenwet-
zendorf die Stellungnahme zum 1. Entwurf des Sachlichen Teil-
plans Windenergie und Sicherung des Kulturerbes Ostthüringen 
persönlich an die Regionale Planungsstelle Ostthüringen über-
geben. Mit vor Ort waren Vertreter der Arbeitsgruppe 
Mehla/Triebes. Während der gesamten Erarbeitungszeit unse-
rer Stellungnahmen standen wir in regem Austausch mit ihnen 
und arbeiteten eng gemeinsam an unseren Zielen. Auch sie leg-
ten ihre Stellungnahme der Regionalen Planungsstelle Ostthü-
ringen an diesem Tag vor.  
 

Unsere Ausarbeitung umfasst auf 51 Seiten Themen wie 
Schutzzonen, Gewässerschutz, Artenschutz, Gesundheits-
schutz, Tourismus und Naherholung, die gegen die geplanten 
Windvorranggebiete W-66/W-67 sprechen.  
Alle Nutzer der WhatsApp-Gruppen konnten die Stellungnah-
men bereits im Detail nachlesen. Hier eine kurze Zusammenfas-
sung unserer Langenwetzendorfer Stellungnahme: 
 

1. Ökologische und Naturschutzbedenken: 
○ Die geplanten Windkraftanlagen würden sensible Waldge-

biete beeinträchtigen, die Lebensräume für geschützte 
Tierarten wie Wildkatzen, Rotmilan und Fledermäuse bie-
ten. 

○ Wälder in der Region sind wichtig für Biodiversität, CO₂-
Speicherung und Wasserschutz. 

○ Die Bodenaustrocknung durch Windräder könnte Schutz-
gebiete negativ beeinflussen. 

 

2. Tourismus und Kulturerbe: 
○ Die Region ist historisch und kulturell bedeutend, mit Se-

henswürdigkeiten wie der Burgruine Reichenfels und alten 
Handelswegen. 

○ Windkraftanlagen könnten die touristische Attraktivität und 
Naherholungsgebiete beeinträchtigen. 

 

3. Wasserspeicher und Trinkwasserschutz: 
○ Wälder und Quellen in der Region sind essenziell für den 

Wasserhaushalt und die Trinkwasserversorgung. 
○ Die geplanten Windkraftanlagen könnten diese natürlichen 

Ressourcen gefährden. 
 

4. Gesundheit und Abstandsregelungen: 
○ Die Bürgerinitiative kritisiert unzureichende Abstände der 

Windkraftanlagen zu Wohngebieten, was gesundheitliche 
Risiken wie Infraschall und Luftverschmutzung mit sich 
bringen könnte. 

 

5. Seismische Risiken: 
○ Die Region ist erdbebengefährdet, was zusätzliche Risiken 

für die Infrastruktur der Windkraftanlagen mit sich bringt. 
 

6. Kritik an staatlichen Entscheidungen: 
○ Die Bürgerinitiative bemängelt, dass der Ausbau erneuer-

barer Energien Vorrang vor Umwelt- und Gesundheits-
schutz erhält. 

○ Es wird eine strategische Umweltprüfung (SUP) gefordert, 
um die Auswirkungen der Windkraftanlagen umfassend zu 
bewerten. 

 

Besonders hervorgehoben wurde der europäische Artenschutz 
der Wildkatze, die im geplanten Gebiet wieder heimisch ist. Felis 
Silvestris ist eine besonders geschützte Tierart gemäß Bun-
desnaturschutzgesetz (BNatSchG), Flora-Fauna-Habitat-
(FFH)-Richtlinie (EU-Recht) sowie internationaler Abkommen 
wie dem Washingtoner Artenschutzabkommen und der Berner 
Konvention. Ihr stationäres Vorkommen in der Region rund um 
Langenwetzendorf, insbesondere in den Gebieten des Tiefen 
Tals, des Röschnitz- und Schlötengrunds bis hin zum Nässa- 
und Pöllwitzer Wald und hinein in den Schömberger Forst wurde 
durch Fotofallen und mittels Lockstockmethode nachgewiesen. 
Die Ansiedlung Wildkatze ist ein Indikator für die gesunden 
Mischwälder in unserer Heimat. 
 

Die Bürgerinitiative fordert, die geplanten Windvorranggebiete 
W-66 und W-67 und auch W-11 auszuklammern und alternative 

Lösungen zu prüfen, die die ökologischen, kulturellen und ge-
sundheitlichen Belange der Region berücksichtigen. 
 

Unterstützt wurde die Langenwetzendorfer Stellungnahme 
durch das Unterzeichnen unserer Unterschriftssammlung. 6.062 
Bürger aus Langenwetzendorf und umliegenden Gemeinden 
beteiligten sich an der Aktion. Die Mehla/Triebeser-Arbeits-
gruppe konnte für ihre Ausarbeitung ebenfalls 2.061 Unterstüt-
zerunterschriften sammeln. 
 

Den Mitarbeitern der Regionalen Planungsgemeinschaft wur-
den zudem etliche Briefe mit handschriftlichen Stellungnahmen 
von Bürgern aus unseren Ortschaften überreicht. 
 

Wir als Bürgerinitiative betonen, dass unsere Arbeit mit der Ab-
gabe der Stellungnahme nicht endet. Wir werden weiterhin für 
den Erhalt unseres ökologischen Lebensraums kämpfen und 
zukünftig Veranstaltungen anbieten, die zu wichtigen Themen, 
die im Zusammenhang mit der Installation von Windenergiean-
lagen stehen, informieren. 
 

 
 

 
 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Vorinformation! 
 

Unser TSV 1872 organisiert in diesem Jahr wieder eine Silves-
terparty im Kulturhaus Langenwetzendorf. Dazu laden wir euch 
herzlich ein. Nähere Infos folgen demnächst. 
 

Org.- Team und Vorstand 
 

Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Penny-
markt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- Sei-
ten unter: 
 

 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 www.tsv1872-lawedo.de 
 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 



-  19  - 

Monatsrückblick Freiwillige 
Feuerwehr Langenwetzendorf 

 

Im September wurde die Feuerwehr Langenwetzendorf zu vier 
Einsätzen alarmiert. Bei drei davon unterstützten wir den Ret-
tungsdienst in Form von Tragehilfen. 
 

Am 13. September fand die Wochenendschulung der Gemeinde 
Langenwetzendorf in Naitschau statt. An verschiedenen Statio-
nen wurde der Umgang mit der Tragkraftspritze, den Funkgerä-
ten sowie das Vorgehen im Atemschutzeinsatz geschult. 
 

Das Szenario der Abschlussübung stellte sich wie folgt dar: An-
genommen wurde ein Brand in der Grundschule Naitschau mit 
einer vermissten Person. Während sich der Angriffstrupp auf die 
Personensuche vorbereitete, wurde parallel eine stabile Was-
serversorgung aufgebaut. Nach kurzer Zeit konnte die Person 
gefunden und ins Freie verbracht werden. 
 

Am 2. Oktober lädt der Feuerwehrverein herzlich zum Traditi-
onsfeuer ein. Wie jedes Jahr werden wir euch wieder mit Spei-
sen und Getränken versorgen. Auch die Fahrzeughalle wird be-
heizt sein. 
 
 

Langenwetzendorf hat 
einen neuen Ehrenbürger 

 

„Wenn der Plan fehlt, zaubert er einen. 
Wo andere stolpern, tanzt er. 
Wenn Chaos regiert, schafft er Klarheit.“ 
 

Mit diesen Worten begann die Laudatio zur Ernennung unseres 
neuen Ehrenbürgers - Stefan Bley. 
 

Stefan Bley ist seit über 40 Jahren im 
Freibad der Gemeinde Langenwetzen-
dorf tätig. Von einem klassischen Job 
mit Arbeitszeiten von 07:00 bis 15:00 
Uhr kann hierbei nicht im Entferntesten 
die Rede sein. Die Betreuung eines 
Freibades ist ein Fulltime-Job, bei der 
unzählbare Stunden sicher keine Be-
rücksichtigung im Arbeitszeitnachweis 
gefunden haben. Ich denke hierbei an 
nächtliche Kontrollfahrten ins Freibad 
bei Starkregen oder den tagelangen 
Einsätzen nach Hochwasser. 
 

Neben der investierten Lebenszeit hat 
sich Stefen an der Planung und Umsetzung der verschiedenen 
Umbau- und Sanierungsstufen des Freibades maßgeblich be-
teiligt. Die Gestaltung des Freibades trägt seine Handschrift. 
 

Neben diesen sichtbaren Erfolgen für unser Freibad liegen un-
zählige kleine Dinge, welche von Außenstehenden nicht wahr-
genommen werden. So überwintern die Kübelpflanzen aus dem 
Freibad bei Bleys zu Hause. Der Einsatz des privaten Minibag-
gers bei Tiefbauarbeiten im Freibad war stets selbstverständlich. 
 

Auch in zeiten knapper Gemeindehaushalte gelang es ihm fi-
nanzielle Mittel für das Freibad zu generieren. Wenn man heute 
ruft: „Alles raus was durch Stefan Bley beschafft wurde, würde 
so mache Liege oder Stuhl ihr Dasein in verlassenen Bädern der 
Region tristen oder die ein oder andere Pumpe auf dem Schrott-
platz liegen. An dieser Stelle möchte ich nicht weiter ins Detail 
gehen…. 
 

Einen wichtigen gesellschaftlichen Auftrag übernimmt Stefan 
Bley bei der Erteilung von Schwimmunterricht. Während seiner 
Tätigkeit haben unzählige Kinder bei ihm das Schwimmen ge-
lernt, somit ist er auch Lebensretter! 
 

Frühzeitig hat Stefan begonnen sein umfangreiches Wissen an 
seinen Sohn Norman weiterzugeben. Wasserstand, Pumpen, 
Reinigungsmittel und Technik, dies muss hinter den Kulissen 
einwandfrei jederzeit laufen. Ich bin mir sicher, dass du weiterhin 
einen prüfenden Blick vom Klavier auf die Weiterführung durch 
die nächste Generation haben wirst. Denn wo kann man schon 
mit Livemusik seine abendlichen Bahnen schwimmen? 
 

Das Freibad in der bestehenden Form kann als sein Lebens-
werk beschrieben werden. Ohne das Engagement und die Kre-
ativität würde es das Langenwetzendorfer Freibad, um das uns 
viele Nachbarkommunen beneiden, heute nicht mehr geben. 

Der unermüdliche Einsatz, die Fachkenntnisse und die Leiden-
schaft für unser Freibad machen Stefan Bley zu einem würdigen 
Träger der Ehrenbürgerschaft. Mit der Ernennung zum Ehren-
bürger der Gemeinde Langenwetzendorf möchten wir Stefan für 
die langjährige Treue und den Einsatz danken und ehren ihn mit 
dieser Auszeichnung als Zeichen unserer Wertschätzung und 
Anerkennung. 
 

    
 

Die Ernennung zum Ehrenbürger fand im Rahmen des diesjäh-
rigen Neptunfestes statt. 
 

Marco Ehlert im Namen des Gemeinderates 
 
 

 
 
 

 
 

Ortsteil Hain 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Marcel Fritsche: 

 

Nach Vereinbarung über Mobil: Tel. 0171 - 5730482 
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Ortsteil Erbengrün 
 

 

 
 
 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Aktuelles aus Lunzig: 
 
 

● Am 11.10.2025 startet die Herbstwanderung des Heimatver-
eins. Treffpunkt 9:00 Uhr am Schloss. Es geht an die Weida-
talsperre. 

 

● Am 21.11.2025 ist ein Treffen in Hain geplant. 
 Thema: Hobby Archäologie 
 

 
 

 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

„Hol dir deine Show!“ vom MDR: 
 

So war die erste öffentliche Redaktionskonferenz in 
Thüringen - und große Live-Show in Nitschareuth 

 

Volles Haus im Bauernmuseum Nitschare-
uth: Zur ersten öffentlichen Redaktionskon-
ferenz von „Hol dir deine Show!“ in Thürin-
gen kamen am Dienstagabend zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter des Ortes zusammen. Mit dabei waren die Freiwillige 
Feuerwehr, der Schützenverein, das Heimatmuseum sowie der 
Ortsbürgermeister Jörg Limmer und der Bürgermeister der Ge-
meinde Langenwetzendorf Kai Dittmann. 
 

Gemeinsam mit der MDR-Redaktion diskutierten sie, wie Nitsch-
areuth und seine Menschen in die große Live-Produktion am 26. 
September 2025 eingebunden werden. MDR-Moderator Peter 
Imhof, der seit Tagen in der Region unterwegs ist, Trecker fährt, 
klettert, töpfert und vor Ort schon fast zur Familie gehört, gab 
außerdem persönliche Einblicke in seine Erlebnisse zwischen 
Werkstatt, Kletterwand und einem kuriosen Bezug zum Mount 
Everest. Dazu wurden ganz praktische Fragen zum Ablauf der 
Show geklärt: Wo stehen die Verpflegungswagen? Wo stehen 
Übertragungswagen, und wann beginnt welches Programm? 

MDR setzt auf Dialog und Transparenz 
Mit der Reihe „Hol dir deine Show!“ öffnet der MDR den Entste-
hungsprozess seiner großen Live-Produktionen für die Men-
schen in Mitteldeutschland. Kleine Orte werden zur Kulisse, die 
Ideen der Gemeinde prägen die Sendung - die regionale Vielfalt 
steht im Mittelpunkt. Dabei geht es nicht darum, am Show-Tag 
selbst möglichst viele Menschen vor Ort zusammenzubringen, 
sondern die regionalen Geschichten zum Programm zu ma-
chen.  
 

Kathleen Ihme 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: MDR, Marco Prosch 
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Erfolgreiche MDR-Premiere in Thüringen: 
Nitschareuth feiert Erntedank mit 

„Hol dir deine Show!“ 
 

Stefanie Hertel und die Band Brezel Brass er-
öffneten am Freitagabend die Premiere von 
„Hol dir deine Show“ in Thüringen. Der MDR 
verwandelte das im historischen Ortskern von Nitschareuth ge-
legene Bauernmuseum in eine große Kulisse für Stars, regio-
nale Talente und gelebte Dorfgemeinschaft. 
 

Es folgten energiegeladene Auftritte des Popschlager-Duos Ne-
onlicht, von Sängerin Lena Marie Engel sowie More than words. 
Auch regionale Künstlerinnen und Künstler wie Ralf Dietsch und 
Felix Ruddat sowie die elfjährige Mäxine Töpel aus Greiz stan-
den im Rampenlicht – ein klares Signal, dass „Hol dir deine 
Show!“ nicht nur Unterhaltung, sondern auch Heimatgeschich-
ten weit über die Region hinaus erlebbar macht. 
 

Den ganzen Tag über war das Dorf im Ausnahmezustand. Ab 
16 Uhr meldete sich „MDR um vier - Der starke Osten“ live aus 
Nitschareuth. Moderator Peter Imhof wagte sich an die Kletter-
wand, probierte Thüringer Spezialitäten mit Sterneköchin Lisa 
Angermann und sprach mit zahlreichen Gästen. Parallel öffnete 
das MDR-Dialoghaus seine Türen, wo MDR-Reporterinnen und 
MDR-Redakteure aus Thüringen den Austausch mit den Men-
schen suchten. Auch das Team vom MDR Garten war vor Ort 
und gab den Gästen Tipps rund ums Grüne. 
 

„Unsere Show lebt von der Nähe zu den Menschen. Regionalität 
und Dialog sind das Herzstück des MDR. Deshalb holen wir die 
Geschichten dorthin, wo sie entstehen - mitten ins Dorf“, erklärte 
Redaktionsleiterin Ines Keilholz. 
 

Beteiligt waren auch die Vereine des Ortes - von der Freiwilligen 
Feuerwehr über den Schützenverein bis hin zum Heimatmu-
seum. Damit wurde Nitschareuth für einen Tag zum Zentrum ei-
ner Show, die auf Dialog setzt und regionale Vielfalt in den Fo-
kus stellt. Alle Beiträge aus Nitschareuth sind in der ARD Medi-
athek abrufbar. 
 

Die Reihe geht weiter: Nächster Halt ist am 24. Oktober Neu-
stadt/Harztor (Landkreis Nordhausen) mit den Moderatoren Fe-
lix Seibert-Daiker und Peter Imhof. Neustadt und die knapp 
1.200 Einwohnerinnen und Einwohner feiern an dem Wochen-
ende zum ersten Mal ein Oktoberfest mit einer eigenen Kirmes. 
„MDR um vier - der starke Osten“ und „Hol dir deine Show!“ ge-
ben den Startschuss für das Event im Ort. 
 

Kathleen Ihme 
Gehobene Redakteurin 
Kommunikations- und Mediendesk 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Fotos: MDR, Marco Prosch 

 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Neuigkeiten von der FFW Naitschau 
 

Am 30.08.2025 wurde unser neues Feuerwehrauto, ein MLF, 
der Firma Ziegler in Dienst gestellt. Es war ein Tag, den alle Ka-
meradinnen und Kameraden unserer Wehr seit mehr als 4 Jah-
ren herbeigesehnt hatten. 
 

Die zahlreichen Gäste, die unserer Einladung gefolgt waren, er-
lebten aber im Vorfeld auch noch eine emotionale Verabschie-
dung. Durch ein Spalier unserer Kameraden und begleitet mit 
dem Song time to say goodbye fuhr unser LO, Baujahr 1987, 
aus dem Feuerwehrhof in den Ruhestand. 
 

Dann öffnet sich auf Kommando unseres Wehrführers Steffen 
Fleischer das Garagentor und die Spannung aller Gäste stieg, 
denn zu sehen war erst mal nur Nebel, aus dem dann aber mit 
allen Blaulichtern blinkend unser neues mittleres Löschfahrzeug 
ausfuhr. Ein beeindruckender Anblick, insbesondere als auch 
noch der Lichtmast ausgefahren wurde. 
 

Besatzung 6 Kameraden, Allradantrieb, modernste Löschtech-
nik, modernste Rettungstechnik, modernste Lichttechnik - und 
Geräteausstattung. Auch mit seinen inneren Werten sucht die-
ses moderne Löschfahrzeug seinesgleichen. 
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Vergessen waren an diesem Tag alle Hindernisse und Schwie-
rigkeiten der letzten Jahre. Nach der offiziellen Übergabe des 
Fahrzeuges durch unseren Bürgermeister Kai Dittmann und un-
serem Gemeindebrandmeisters Stefan Karing war das Motto 
einfach mal feiern. 
 

Wir bedanken uns nochmals bei allen Gästen für die Präsente 
und guten Wünsche, die uns im Rahmen der Fahrzeugindienst-
stellung entgegengebracht wurden. Danke an Alle, die sich ein-
gesetzt und geholfen haben, dieses Projekt für die Naitschauer 
Wehr zu einem erfolgreichen Abschluss zu führen. Wir verspre-
chen, dieses Löschfahrzeug in ständiger Einsatzbereitschaft zu 
halten, um jederzeit unserer Aufgabe, die da lautet; retten, lö-
schen, bergen, schützen, gerecht zu werden. 
 

„Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr“ 
 

Eure FFW Naitschau 
 

 
 

 
 

 
 

Jährliche Wochenendausbildung aller Wehren 
der Gemeinde in der FFW Naitschau 

 

Am Samstag, den 13.09.2025 startete pünktlich um 08:00 Uhr 
die Ausbildung im Rahmen der jährlichen Wochenendausbil-
dung 60 Kameradinnen und Kameraden unserer Ortsteilwehren 
waren diesmal der Einladung in die FFW Naitschau gefolgt. 
 

An 3 Stationen wurde am Vormittag durch die Ausbilder unter 
Interaktion aller Kameraden geschult und geübt. 
 

Station 1: Ausbildung an den in der Gemeinde zur Verfügung 
stehenden Pumpen 

 

Station 2: Atemschutz Anlegen der Schutzausrüstung und benö-
tigtes Equipment 

 Führen der Atemschutzüberwachungstafel 
 

Station 3: Funkausbildung 

Die Resonanz aller Kameradinnen und Kameraden nach der 
Theorie am Vormittag war rundum positiv. 
 

Nach der Mittagspause wurde in einer Alarmübung das Gelernte 
in der Praxis geübt. Einsatzort war die Grundschule Naitschau. 
Es galt eine vermisste Person unter Atemschutz zu retten, pa-
rallel dazu eine stabile Wasserversorgung aufzubauen, so dass 
eine umfassende Riegelstellung zur Brandbekämpfung gewähr-
leistet werden kann. Noch niemals wurde dieses Szenario in und 
um die Naitschauer Schule geübt. Sämtliche Anforderungen wur-
den vollumfänglich und zügig erfüllt! Es gab ein positives Feed-
back unseres Gemeindebrandmeisters und des Einsatzleiters. 
 

Las but not least muss die kulinarische Versorgung aller Betei-
ligten erwähnt werden. Vielen Dank an die vier Kuchenbäcke-
rinnen und vielen Dank an die beiden Mädels der Pausenver-
sorgung vor Ort! Dank nochmals an alle Kameradinnen und Ka-
meraden, die in ihrer Freizeit den Weg nach Naitschau gefunden 
haben, in der Hoffnung durch das Gelernte noch besser für die 
Aufgaben der Feuerwehr gerüstet zu sein. 
 

„retten, löschen, bergen, schützen“ 
 

Eure FFW Naitschau 
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Ortsteil Neugernsdorf 
 

 

 

Einladung zum 12. Jahresabschlusskonzert 
der Schalmeienmusikanten 1929 

SV Neugernsdorf e. V. 
 

Am Samstag, den 1. November 2025, laden die Schalmeien-
musikanten 1929 SV Neugernsdorf e. V. herzlich zu ihrem 
 

12. Jahresabschlusskonzert 
 

in das Bürgerhaus nach Weida ein. Einlass ist ab 18:00 Uhr, das 
Konzert beginnt um 19:00 Uhr. Neben den Gastgebern sorgen 
weitere Schalmeienkapellen für ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Programm, darunter die Kleinreinsdorfer 
Schalmeien sowie der 1. Vogtländische Schalmeienzug Auer-
bach e. V. 
 

Eintrittspreise: 
Vorverkauf: 7,00 € 
Abendkasse: 10,00 € 
Kinder unter 14 Jahren: Eintritt frei 
 

Vorverkaufsstellen: 
Esso-Tankstelle an der B92 in Wildetaube 
Weida-Information, Am Schlossberg 12, 07570 Weida 
 

Die Schalmeienmusikanten 1929 SV Neugernsdorf e. V. 
freuen sich auf viele Gäste und ein unvergessliches 

Konzert zum Jahresabschluss! 

 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Zwergenlandnachrichten 
 

„Ich glänz‘ in der Sonne, rot und rund, man sagt, ich wäre sehr 
gesund. Knackig die Schale, hart die Kerne. Mich essen viele 
Leute gerne. Komm oft als Kuchen auf den Tisch, doch am bes-
ten schmeck’ ich frisch!“  
 

Die Bäume färben sich bunt, die Erntezeit beginnt und der erste 
kühle Wind weht uns ins Gesicht. Der Sommer ist vorüber und 
so langsam wird es herbstlich, auch bei uns im Kindergarten.  
 

Das feiern wir auch dieses Jahr mit unserer Herbstwoche rund 
um den Apfel! Viele Körbe voll, mit den verschiedensten Apfels-
orten, haben den Weg in unsere Kita gefunden! Gemeinsam be-
staunen wir die verschieden großen und kleinen Früchte, die 
Farben der Apfelschalen und des Fruchtfleisches, wir riechen 
und natürlich kosten wir auch. Von süß bis sauer und sehr saftig 
ist alles dabei. 
 

Aber jetzt heißt es, alle Äpfel zu Leckereien zu verarbeiten: 
 

 wir kochen leckeren Apfelmus, den alle Kinder mit nach 
Hause nehmen dürfen 

 

 wir schauen uns die manuelle Saftpresse von Herrn Albert 
an, lassen sie uns erklären und pressen dann gemeinsam le-
ckeren Apfelsaft, der nicht nur probiert, sondern in Flaschen 
abgefüllt, mit nach Hause genommen werden darf  

 

 wir backen leckeren Apfelkuchen für unser Vesper und unser 
Herbstfest am Freitag 

 

 wir Basteln, Malen und Dekorieren 
 

Und natürlich wurde wieder viel gesungen, getanzt und gelacht. 
 

Für Freitag haben wir alle Eltern, Großeltern und Geschwister 
zu unserem Herbstfest, in die Kita, eingeladen. Dort erwartet un-
sere Gäste ein gemütliches Beisammensitzen, mit Kaffee, le-
ckeren frisch gebackenen Apfelkuchen und natürlich wieder ein 
kleines Programm von unseren Kindern. Und dieses Jahr ganz 
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neu: ein kleiner Verkaufsstand mit allen Leckereien von der 
Herbstwoche und die erste Ernte von Obst, Gemüse und Kräu-
tern, aus unserem Kindergarten-GARTEN. 
 

Es war eine spannende, leckere und ereignisreiche Herbstwo-
che! Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Eltern, die uns so 
lieb mit den Äpfelkörben glücklich gemacht haben, der Firma Al-
bert GmbH aus Langenwetzendorf für ihre Zeit beim Saftpres-
sen, beim Gartenverein für die Unterstützung in unserem Kin-
dergarten-GARTEN und wünschen allen eine schöne Herbst-
zeit! 
 

    
 

 
 
 

Neues von den „wilden Tauben“ 
 

Sportlich haben wir das Neue Kitajahr bei uns im Kindergarten 
begonnen. Nachdem wir Anfang August unsere letzten Schul-
anfänger verabschiedet haben, konnten wir den Rest des Mo-
nates noch mit warmen Sonnenschein genießen. Anfang Sep-
tember hieß es dann für unsere Kinder sportlich aktiv zu werden. 
Jede Gruppe, egal ob ganz klein oder groß übte ihn ihrem Er-
messen für das diesjährige Bummi - Sportabzeichen. Dabei wur-
den Disziplinen wie z.B.: Pendellauf, Bank ziehen oder über eine 
Linie springen eifrig trainiert. Ende September war es dann so-
weit und unsere Kinder konnten ihr geübtes unter Beweis stel-
len. Alle waren sehr aufgeregt und dennoch ehrgeizig dabei. Am 
Ende wurden Klein und Groß bei uns belohnt und alle bekamen 
ihr Sportabzeichen sowie eine Urkunde. 
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Schulnachrichten 
 

 

Herbstprojekttage an der Bio-Landschule 
 

Die Klasse 5 der Bio-Landschule Langenwetzendorf feierte den 
Herbstanfang mit einem 2-tägigen Herbstprojekt. Am Mittwoch 
und Donnerstag lernten die Schülerinnen und Schüler in kleinen 
Gruppen. Das Ergebnis der beiden Tage wurde den Eltern, 
Großeltern und Geschwistern im Rahmen eines kleinen Herbst-
festes präsentiert. Die Back- und Kochgruppe verköstigte die 
großen und kleinen Besucher mit Kürbissuppe, Zitronen - und 
Kartoffelkuchen, selbstgebackenen Sonntagsbrötchen und gla-
sierten Keksen. Der Förderverein sponserte die Getränke - vie-
len Dank für die tatkräftige Unterstützung. Den Tisch zierten 
Tischgestecke und Apfeldrucke, welche die Bastel- und Wer-
kengruppe anfertigen und für beste Unterhaltung sorgte die The-
atergruppe. Die Kinder gestalteten schauspielerisch die beiden 
Gedichte: Herbstgedanken und Sommers Tod und kreierten 
eine eigene Geschichte namens "Der geheimnisvolle Tod". 
 

Allen unterstützenden Kollegen sei an dieser Stelle ein herzli-
cher Dank ausgesprochen und den Schülern ein großes Lob - 
toll gemacht!" 
 

 
 

 
 

 

Elstertalschule öffnet Türen für Kl. 1 - 6 
 

 
 

Am Samstag, den 25. Oktober 2025 öffnet die Elstertalschule 
Greiz für alle neugierigen Kinder, Eltern, Pädagogen und wei-
tere Interessierte ihre Türen. Im Schulteil Goethestraße 37 gibt 
es Einblicke in das Lernen der jahrgangsübergreifenden Grup-
pen der Klassenstufen 1-6. 
 

Von 14.00 bis 17.00 Uhr stellen Mitwirkende der Gemeinschafts- 
und Ganztagsschule das auf aktuellen reformpädagogischen 
Ansätzen basierende Konzept vor. Hierzu finden von Kindern 
geführte Schulbesichtigungen und Präsentationen von Lernma-
terialien durch das pädagogische Personal statt. 15.30 Uhr gibt 
es einen kompakten Überblick (ca. 20 min.) mit anschließender 
offener Fragerunde zum Konzept und zur Schulorganisation. 
Kaffee und Kuchen im Speiseraum runden den Nachmittag ab. 
 

Wegen der knappen Parkmöglichkeiten direkt vor der Schule 
werden die Gäste gebeten, auch die schuleigene Fläche an der 
Jahn-Turnhalle (3 min. zu Fuß) zu nutzen. 
 

In der Elstertalschule lernen derzeit an den beiden Greizer 
Schulteilen mehr als 280 Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufen 1-12. Es können alle allgemeinbildenden Schulab-
schlüsse bis zum Abitur mit schulinternen Prüfungen erworben 
werden. 
 

Kontakt und weitere Infos unter: 
www.elstertalschule.de oder Telefon Schulbüro: 03661/454798 
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Allgemeines 
 

 
 

Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge 

 

Die traditionelle Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfür-sorge e.V. - Landesverband Thüringen - findet 
im Zeitraum vom  
 

26. Oktober bis 16. November 2025 (Volkstrauertag) 
 

in den Städten und Gemeinden Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwaltungsamt mit 
AZ.: 200.12-2152-08/24 TH vom 05.11.2024.  
 

Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bürgerin-
nen und Bürger in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservis-
ten der Bundeswehr um Unterstützung. 
 

Im Gegenzug bieten wir:  
 

● den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen Bera-
tungsleistungen bei der Umsetzung des Gräbergesetzes zur 
Pflege und Erhaltung von Kriegsgräbern,  

 

● den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspäda-
gogische Pro-jekte mit historischem und lokalem Bezug,  

 

● Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Arbeit für den 
Frieden“,  

 

● Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.  

 

Wir bitten die Thüringer Bürgerinnen und Bürger, aber auch Ver-
eine und Schulklassen uns zu unterstützen und als Spenden-
sammler für diesen gemeinnützigen und friedensfördernden 
Zweck aktiv zu werden. Wenden Sie sich hierzu bitte an die für 
Ihren Wohnort zuständige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die 
entsprechenden Sammlungsunterlagen bereit. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung. 
 

Henrik Hug  
 
 

Drei Jahrzehnte im Dienst der Gemeinschaft 
 

DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. feiert 
30-jähriges Bestehen mit vielfältiger Festwoche 

 

Der DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. blickt auf drei er-
folgreiche Jahrzehnte zurück. Mit einer umfangreichen Festwo-
che vom 8. bis 13. September 2025 würdigte die Organisation 
ihr 30-jähriges Bestehen und bot der Öffentlichkeit tiefe Einbli-
cke in ihre vielseitige Arbeit. Die Veranstaltungsreihe unterstrich 
die zentrale Rolle des Verbandes in der sozialen Infrastruktur 
der Region und ehrte das außergewöhnliche Engagement der 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter. 
 

Historische Entwicklung und gesellschaftlicher Auftrag 
Die Entstehungsgeschichte des heutigen Kreisverbandes reicht 
in das Jahr 1995 zurück, als sich die beiden DRK-Kreisverbände 
Zeulenroda und Gera-Land zusammenschlossen. Dieser 

strategische Zusammenschluss ermöglichte es, die Rotkreuzar-
beit in der Region zu stärken und ein umfassendes Versor-
gungsnetzwerk aufzubauen. Seither hat sich der Verband zu ei-
nem unverzichtbaren Akteur im Gesundheits- und Sozialwesen 
des Landkreises Greiz entwickelt. 
 

Das Tätigkeitsspektrum des Verbandes erstreckt sich über na-
hezu alle Bereiche der sozialen Arbeit: Von der ambulanten und 
stationären Pflege über den Rettungsdienst bis hin zur Kinder- 
und Jugendarbeit deckt die Organisation ein breites Leistungs-
spektrum ab. Diese Vielseitigkeit macht den DRK-Kreisverband 
zu einem zentralen Baustein der regionalen Daseinsvorsorge. 
 

Programm der Jubiläumswoche 
Die sorgfältig konzipierte Festwoche bot eine ausgewogene Mi-
schung aus informativen Präsentationen, interaktiven Mitmach-
aktionen und direkten Begegnungsmöglichkeiten zwischen der 
Organisation und den Bürgern der Region. 
 

Den Auftakt bildete am Montag, den 8. September, eine Aus-
stellung zur Verbandsgeschichte im Schulungsraum der Sozial-
station Am Zeulenrodaer Meer. Parallel dazu präsentierte sich 
die Sozialstation Auma-Weidatal in Münchenbernsdorf gemein-
sam mit dem Hausnotruf-Service. Besucher konnten dabei eine 
realitätsnahe Einsatzsimulation erleben und erhielten wertvolle 
Informationen zur Sturzprophylaxe. 
 

Der Dienstag stand im Zeichen der Familienbetreuung und Ge-
sundheitsvorsorge. Die neu etablierte Sozialstation Lebens-
baum Greiz stellte ihre Dienste vor, während Eltern die Gele-
genheit erhielten, an einem Erste-Hilfe-Kurs für Kinder teilzu-
nehmen. Ein besonderes Highlight war die "Teddyklinik" in Nie-
derpöllnitz, die Kindergartenkindern auf spielerische Weise me-
dizinische Themen näherbrachte. 
 

Am Mittwoch demonstrierten die DRK Rettungswachen mit Un-
terstützung der Freiwilligen Feuerwehr Zeulenroda-Triebes ihre 
Einsatzbereitschaft mit einer realitätsnahen Notfallsimulation 
auf dem Marktplatz. Der Nachmittag war der besonderen Ziel-
gruppe der Demenzpatienten gewidmet: In der spezialisierten 
Wohngemeinschaft wurde ein Herbstfest gefeiert, das die Sozi-
alstationen Zeulenroda und Am Zeulenrodaer Meer gemeinsam 
organisierten. 
 

Der Donnerstag führte die Besucher nach Ronneburg, wo die 
örtliche Sozialstation ihre Türen öffnete und über die Angebote 
von Fahrdienst und Hausnotruf informierte. Am Nachmittag lud 
die Tagespflege Seelingstädt zu einem gemeinschaftlichen Fest 
ein, das die gesellschaftliche Integration älterer Menschen un-
terstrich. 
 

Höhepunkt der Festwoche 
Den Freitag prägten verschiedene generationenübergreifende 
Aktivitäten. In der Kindertagesstätte "Die kleinen Strolche" in 
Triebes wurde eine Milchparty gefeiert, während in Hohenleuben 

das innovative Gesundheitsprojekt "Jolinchen" präsentiert wurde. 
Der Abend gehörte dann dem zentralen Festakt im Bio-Seehotel, 
der den feierlichen Höhepunkt der Jubiläumswoche darstellte. 
 

Die Veranstaltung wurde von hochrangigen Vertretern der Or-
ganisation geleitet: Präsident Dr. Ulli Schäfer, Ehrenpräsident 
Anton Pohlmann und Vorstandsvorsitzende Nadine Hutter führ-
ten durch ein abwechslungsreiches Programm. Ein besonderer 
Programmpunkt war der Impulsvortrag von Dr. Richert, der die 
einzigartige Stellung des Deutschen Roten Kreuzes als Organi-
sation "sui generis" - einer Kategorie für sich - beleuchtete. Das 
kulturelle Programm wurde durch ein Theaterstück der elften 
Klasse des Gymnasiums Zeulenroda-Triebes und eine Tanzvor-
führung der Gruppe Kess bereichert. 
 

Organisationsübergreifende Zusammenarbeit 
Den krönenden Abschluss bildete am Samstag ein organisati-
onsübergreifender Ausbildungstag, der die Bedeutung der Zu-
sammenarbeit verschiedener Hilfsorganisationen verdeutlichte. 
Gemeinsam mit den Kinder- und Jugendabteilungen der Feuer-
wehren Zeulenroda-Triebes und Langenwolschendorf sowie der 
Wasserwacht Zeulenroda-Triebes wurde ein umfassendes 
Übungsprogramm durchgeführt. 
 

Nach einer theoretischen Stationsausbildung am Vormittag 
folgte am Nachmittag eine realitätsnahe MANV-Übung (Mas-
senanfall von Verletzten) am Strandbad. Diese Simulation er-
möglichte es Kindern und Jugendlichen, gemeinsam mit 
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erfahrenen Kräften der Feuerwehren, des Rettungsdienstes und 
der Wasserrettungsstaffel eine komplexe Einsatzlage zu bewäl-
tigen. Solche praktischen Erfahrungen sind von unschätzbarem 
Wert für die Nachwuchsförderung in den Hilfsorganisationen. 
 

Gesellschaftliche Bedeutung und Zukunftsperspektive 
Die erfolgreiche Durchführung der Festwoche zum 30-jährigen 
Jubiläum demonstrierte eindrucksvoll die Lebendigkeit und Viel-
seitigkeit der Rotkreuzarbeit im Landkreis Greiz. Die verschie-
denen Veranstaltungen boten nicht nur Informationen über die 
Arbeit des Verbandes, sondern schufen auch wichtige Räume 
für Begegnung, fachlichen Austausch und gegenseitige Wert-
schätzung. 
 

Besonders bemerkenswert war die große Resonanz aus der Be-
völkerung, die das Vertrauen und die Anerkennung für die Arbeit 
des DRK-Kreisverbandes widerspiegelte. Die Organisation hat 
sich über drei Jahrzehnte als verlässlicher und kompetenter 
Partner im sozialen Miteinander etabliert und trägt maßgeblich 
zur Lebensqualität in der Region bei. 
 

Mit Blick auf die kommenden Jahre steht der Verband vor neuen 
Herausforderungen: Der demografische Wandel, veränderte ge-
sellschaftliche Bedürfnisse und die Digitalisierung erfordern 
kontinuierliche Anpassungen und Innovationen. Die Jubiläums-
woche hat jedoch gezeigt, dass der DRK-Kreisverband Land-
kreis Greiz e. V. bestens gerüstet ist, um auch in Zukunft seinem 
gesellschaftlichen Auftrag gerecht zu werden und die Menschen 
in der Region zu unterstützen. 
 
 

Mobile Augenvorsorge macht 
Station in Langenwetzendorf 

 

Aufgrund der hohen Nachfrage in der Region kommt das Miran-
tus Augenmobil am 10. November nach Langenwetzendorf und 
ermöglicht Bewohnern wohnortnahe Augenvorsorge. Gerade im 
ländlichen Raum ist es oft eine Herausforderung, einen Termin 
beim Augenarzt zu bekommen - viele Praxen nehmen keine 
neuen Patienten mehr auf und die Wege sind oft weit. Das Pro-
jekt zur Verbesserung der Gesundheitsversorgung schafft dafür 
eine neue Lösung: Mobile Augenuntersuchungen. Dazu zählen 
mitunter eine Augeninnendruckmessung, Sehschärfebestim-
mung, Netzhautaufnahmen und die Überprüfung der aktuellen 
Brillenstärke. Nach Auswertung vom Augenarzt erhalten alle 
Teilnehmer einen schriftlichen Ergebnisbericht. 
 

Wann und wo finden die Augenuntersuchungen statt? 
 

Datum: Montag, 10.11.2025 - weitere Termine auf Anfrage 
 

Ort:  „Begegnungsstätte“ Langenwetzendorf, 
   Hauptstraße 107, 07957 Langenwetzendorf  
 

Die Selbstkosten (69,- €) können vor Ort bar oder mit Karte be-
zahlt werden. Terminvereinbarung erforderlich: Telefonisch unter 

030 232 578 130 oder online unter www.mirantus.com möglich. 
 

Über Mirantus 
Mirantus ist ein Gesundheitsunternehmen aus Berlin, das ge-
meinsam mit lokalen Partnern und Gemeinden die augenge-
sundheitliche Versorgung in ländlichen Regionen verbessert. 
Der Fokus der Untersuchung liegt in der Früherkennung von 
Veränderungen des Sehens bzw. des vorderen und hinteren Au-
genabschnitts. Der schriftliche Ergebnisbericht erhält keine Di-
agnose und ersetzt nicht die Diagnosestellung und Behandlung 
durch einen Augenarzt.  
 
 

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen? 
 

Beratung zum SED-Unrecht und Unterstützung 
für DDR-Heimkinder am Donnerstag, 06.11.2025 

 

14.00 - 18.00 Uhr in Landratsamt Greiz, Haus 1, 
Zimmer 112, Dr.-Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz 

 

Das Stasi-Unterlagen-Archiv Gera führt in Kooperation mit dem 
Thüringer Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der SED-Dikta-
tur einen Bürgerberatungs- und Informationstag durch. An-
sprechpartner/innen für Betroffene und Interessierte sind die 
Mitarbeiter/innen des Stasi-Unterlagen-Archivs und des Lan-
desbeauftragten. 
 

Das Stasi-Unterlagen-Archiv gibt an diesem Tag Bürger/innen 
die Möglichkeit zur Antragstellung auf Akteneinsicht und 

beantwortet Fragen zur persönlichen Akteneinsicht, zu Wieder-
holungsanträgen, zur Decknamenentschlüsselung und zur Ar-
beit der Behörde. 
 

Auftrag des Thüringer Landesbeauftragten ist die Beratung und 
Information von Betroffenen und deren Angehörigen/ Hinterblie-
benen zu den Rehabilitierungs-möglichkeiten nach den SED-
Unrechtsbereinigungsgesetzen und den daran geknüpften Aus-
gleichs- und Unterstützungsleistungen:  
 

● Die Strafrechtliche Rehabilitierung ermöglicht die Aufhe-
bung rechtsstaatswidriger Entscheidungen der DDR-Justiz 
oder behördlicher Entscheidungen über Freiheitsentzug, so-
fern sie der politischen Verfolgung oder sachfremden Zwe-
cken gedient hat.  

 

● Die Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung dient der Aufhe-
bung rechtsstaatswidriger Verwaltungsmaßnahmen von 
DDR-Organen, die zu einer gesundheitlichen Schädigung, zu 
einem Eingriff in Vermögenswerte oder zu einer beruflichen 
Benachteiligung geführt haben und deren Folgen noch heute 
unmittelbar schwer und unzumutbar fortwirken.  

 

● Die Berufliche Rehabilitierung zielt auf einen Nachteilsaus-
gleich für politisch motivierte Eingriffe in Schule, Ausbildung 
und Beruf. 

 

Die Mitarbeiter/innen unterstützen Sie bei den Antragstellungen 
und der Nachweisrecherche und bieten die Möglichkeit des 
persönlichen Gesprächs zur Aufarbeitung der erlebten politi-
schen Verfolgung in einem geschützten Rahmen.  
 

Ebenso berät und unterstützt der Landesbeauftragte ehemalige 
DDR-Heimkinder, die in Spezialkinderheimen und Jugend-
werkhöfen Leid und Unrecht erfahren haben in ihren Anliegen 
zur Schicksalsaufklärung und zur Rehabilitierung.  
 

Betroffene, die bereits rehabilitiert sind und sich in einer schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage befinden, erhalten Informationen zur 
Antragstellung von Leistungen aus dem Thüringer Härtefall-
fonds für Verfolgte der SED-Diktatur. 
 

Ansprechpartner/in vor Ort für den Landesbeauftragten: 
Frau Bruschke (0361/573122-204)  
 
 

Museum Zeulenroda 
 

Angebote in den Herbstferien 
 

● Seifengießen 
 Seifengießen war schon bei den Sumerern und Ägyptern vor 

5000 Jahren bekannt. In unserer Museumswerkstatt könnt ihr 
eure eigene Seife in vielen Farben und verschiedenen Düften 
herstellen. 

 Unkostenbeitrag: Kinder:4,50€, Erwachsene: 8,00€ 
 Mittwoch, 15. Oktober 2025, 10:00 - 11:30 Uhr  
 

● Ich male mein schönstes Herbstbild 
 Fange die Farben der bunten Jahreszeit ein und male sie auf 

Papier. 
 Unkostenbeitrag: Kinder:4,50 €, Erwachsene: 8,00 € 
 Freitag, 17. Oktober 2025, 10:00 - 11:30 Uhr 
 

Weltsichten 30 Jahre danach. 
Fünf Jahre mit dem Fahrrad um die 
Welt und was daraus geworden ist. 

 

Freitag, 24. Oktober 2025, 19:00 Uhr 
 

Fünf Jahre waren sie mit dem Fahrrad unterwegs. Auf ihrer 
Reise erwiesen sich Axel Brümmer und Peter Glöckner als das 
perfekte Team: Während Axel Organisationstalent mitbrachte, 
konnte Peter mit handwerklichem Geschick jede noch so alte 
Maschine wieder zum Laufen bringen. Geteilt haben sie hinge-
gen ihr unbändiges Interesse am Reisen und Fotografieren, an 
Menschen und deren Geschichte sowie an fremden Kulturen. 
 

Erleben Sie noch einmal einen spannenden und unterhaltsamen 
Abend mit Axel Brümmer. Denn es ist das letzte Mal, dass er 
über diese Reisen referieren wird. 
 

Eintritt: 20,00 €. Um Voranmeldung wird gebeten. 
 

Kontakt und Info: 
Städtisches Museum Zeulenroda, Aumaische Straße 30-32 
Tel. 036628-64135; E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de 

www.zeulenroda-triebes.de 
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Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

Anzeigenschluss für die November-Ausgabe 

ist am Freitag, 24.10.2025 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

Immobilien 
 

 
 

4-Raum-Wohnung in Langenwetzendorf 
zu vermieten. Wohnfläche ca. 115 m² (Neubau) 
Bei Interesse gerne melden: Tel.: 017623159877 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 



Ihr zuverlässiger Vermieter wenn es um sanierten Wohnraum geht.

Steinweg 15   07973 Greiz
Tel.: 0 36 61  4 28 12
www.glück-auf-greiz.de

 

V: 108,50 kWh; Erdgas; Bj. 1963

KM: 298,00 € + NK: 162,00 €

3-Raum-Wohnung
in Hohenleuben, Karl-Marx-Str. 3b

techniker der Wohnungsgenossenschaft

• ca. 59,6 qm; Zentralheizung
• Keller zur Wohnung
• Garagenanmietung möglich
• guter Service durch eigene Service-

2. OG links

Wohnen

Küche

Flur

Bad

Wohnen Wohnen

Balkon

„Wir renovieren vor Neuvergabe“

07980 Berga-Wünschendorf
in Berga, „Altes Postamt“            gegenüber Sparkasse/Netto-Markt

Bahnhofstr. 21

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Friedrich K. Gempfer

Tel. 036 623 - 23 555
Rechtsanwalt



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00
Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana” Geschäftsaufgabe

Fenster- und Türenmontage
Benjamin Reinke

Wiesenstraße 26 • 07957 Langenwetzendorf

Künftig werde ich neue berufliche
Wege gehen und daher keine neuen

Aufträge mehr entgegennehmen.
.

Ich bedanke mich bei meiner Kundschaft
für das langjährige Vertrauen in meine Arbeit.


